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Bonnes Cötes . . 1 . 10 .
ZI Premieres Cötes 1 . 20 .

sä Blaye . . .
St . Emilion

ö Medoc . . .

Malaga , Port , Sherry , Madeira , Mnscat , Marsala
Malvoisie ä 2 .50 , 3 . 50 und 4 . 50 . 2244

Cognac vieux und fine Champagne von Mk 3 bis 10

7 , feuerfeste Steine
, feuerfeste Erde

, Asphalt - Dachpappe
m vorzögl . Qualitäten und zu niedrigsten Preisen

SfeUffaSSe T 1
empfiehlt

_
V " 4 . Ludwig Usinger Nachfolger ,

Per Flasche .

Lamarque . .
Margaux . .
St . Julien . .
Pontet - Canet
Leoville . . .

Alte
,

Sökekä
* « w . ÄIXtaÄ L '

• ? : i $U taumen - zu jedem annehmbaren
s « - ausverkauft « 3 , , 4M3

Neu ! Gradhalter Z Neu !
nfeWen tor0; ^ ^ OT<

Uttil Wirksamste auf diesem Gebiete em -
PMen für jedes Alter Gehr . Kirschhofer ,Wöb 32 Langgasse 32 im „ Adler "

.

A Schwarzen Oaehemir
zu Fabrikpreisen , grösste Auswahl

, von Mk . 1,60 per Meter anfangend
A . Opitz ,

Inh . : Carl Foeldner
,

untere Webergasse 17 .

Q

3 . - Fg
-

3 . 50 . B-
- - 4 . 75 . g

bis Mk . 20 per Flasche ,

Vertreter : Eduard Böhm , Marktete . 32 ,® empfiehlt unter Garantie der Reinheit

Sonntag : Familien - Ausflug nach
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’Ä " 1 Schlafschrank .

. Erfinder Dr . Nenbert .' '
"

l^ ler . Schrank besitzt die Eigenschaft , sich binnen einer
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Nl Frltz Steinmetz , lapeiirer und Möbelhändler ,
« delhatdstraße .



tS - Morgen Montag
11 Uhr kommen 6 schwere eiserne Blumentische , ver¬

goldet , mit Aufsatz zu Fischglocken , im AuetionSsaale

6 Friedrichstraße 6

zur Versteigerung . Ferd . Müller ,

45
__________ ____ ______________

Auktionator . ______

Bekanntmachung .

Nächste « Dienstag den SS . Angnst Dormittags

10 Uhr werden wegen Wegzng im Hause Adlerstraste
No . 15 die nachverzeichneten Mobilien , alS :

2 Betten , 2 Kommoden , 1 Kleiderschrank , Tische , Stühle ,
1 Uhr , Bilder , Spiegel , 1 Küchenschrank , Waschbütten ,

Züber , Porzellan , Blechgeschirre , Küchengeräthe rc . ,

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

46 Jb ' erd . Müller , Auktionator .

W Im « bhalte «
"

Wt
von

Vcrsteigermigcn , Taxatiollen , Commissionen
jeder Art

empfehlen sich Unterzeichnete unter coulanten Bedingungen .

Nähere Auskunft auf unserem Bureau 48 Schwalbacher -

straste 43 .

Marx & Beinerner ,

51
_________________ ______

Auktionatoren . _________

Berloosung z « Höchst .

Ziehnngs - Liste « liegen offen bei den Herren : Buchhändler
Ch . Llmbarth , Buchbinder K . Hack , Louisenstraße ,

Schneidermeister Knefeli , Metzgergasse , Kaufmann Franz

Eisenmenger , Moritzstraße , Gastwirth Th . Sprenger ,

Webergasse , Kaufmann Peter Enders , MichelSverg , Kauf¬

mann Peter Hahn , Kirchgaffe , sowie auf dem Bnrea «

des Gewerbevereius . _____________________
24

Mittel zur

Vertilgung der Blutlaus ,

von der Königl . Pomologie zu Geisenheim bereits früher

empfohlen und von der Königl . Polizei - Direction dahier in

Folge der diesjährigen außerordentlichen Vermehrung der Blut¬

laus wiederholt in Erinnerung gebracht , fertigen genau nach

Vorschrift
Dr . Schmitt & Thormann

( F . Thormann ) ,

5613
__________

30 Schwalbacherstraste 30 .
_______

Ein - und 2thür . nußbaumene und tannene Kleiderschräuke ,

rmßb . französische Betten , Kommoden , Console , Seere -

täre , Spiegel - und Bücherschränke , PertieowS , Wasch¬
kommode « und Nachtschränkchen mit und ohne Marmor ,

Spiegel , Stühle , Rosthaar - und Teegrasmatratz - « ,

tannene Betten , Deckbetten und Kissen , Sophas , Garni¬

turen re . sind sehr billig zu verkaufen MichelSberg 22 bet

H . Markloff . ______________________
5607

Leere Petrolenmfässer
kauft beständig hierher , sowie nach Bremerhaven
33 ( 186/8 . ) Heinrich Bruhl in Mannheim .

Schöne , kräftige Erdbeer - Pflanzen (nur

feine Sorten ) per 100 Stück eine Mark bei

5566 Gärtner Stepp , verlängerte Frankenstraße .

FENSIM WUTEmERG
.

LOCATION CENTRAL , SUNNY AND ELEGANT .

ENGLISH AND AMERICAN COMFORTS

GUARANTEED .

PRIVATE TABLE IE DESIRED .
BEST BEEEREWCES .

BRIENNER STR . 47/11 . & III . ETAGES

__________
MuaricH .

_______
56io

Zocker :

Kölner Raffinade | im Brod . . . 44 Pfg . I
Duisburger Raffinade s

*
xc

H
g
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15 Ellenbogenaaffe 15 .5605

5536

S
£

beilüPst .
3 Vfz .
billiger ,

Ochsenzunge , » ä ;
in vorzüglicher Waare empfiehlt

5596 C . Bausch , 35 Langgasse 35 .

EimacheM ,

* 1
Martin JLemp ,

Ecke der Friedrich , und Schwalbacherstraße ^

Blühende Hyacinthen
zu Weihnachten erhält man bei zeittger Einpflanzung nofr

stehender Sorten : Einfache rothe : Amy per Stück 30 M

— Florence Nightingale oder Fabiola 45 Pfg . — Homerui ,

allerfrüheste , 45 Pfg . - L ’amie du coeur 30 Pfg . - Norm .

40 Pfg . — Robert Steiger 40 Pfg . — Einfache blaut

Baron van Thuyll 30 Pfg . — Bleu Mourant 25 Pfg . "

Charles Dickens 25 Pfg . — L ’amie du coeur 25 Pfg - "

Wilhelm I . 45 Pfg . — Einfache weiste : Baron van Thuyll

45 Pfg . — Grand Vainqueur 55 Pfg . — Gefüllt roth >

Lord Wellington 50 Pfg . — Gefüllt bla « : Blocksbrtf

35 Pfg . — Gefüllt weist : Anna Mana 85 Pfg . — M

Tour d ’Auvergne 45 Pfg .

Vorräthig in gesunden , kräftigen Exemplaren bei .

5611 A . Mollath , Samenhandlung , MaurrtruSpl ^ :

Braunschweiger Raffinade , ungeblaut . 46

Holländische Raffinade , ächte Marke . . 50

gemahl . Melis im Pfd ...... 48 Pfg .

Raffinade ...... 50 „"
„ extra pulverisirt . 52 „

beste Würfel -Raffinade im Pfd . 50 Pfg . , bei 10 M

2 Pfg . billiger , in Kiste » vo « 50 Pfg . pro Kiste

» 8 Mk . 50 Pfg . , empfiehlt

A . II . Idnnenkohl ,

Den Herren Landwirthen
bringe meine gut bewährten Pfnhlp « mve « neuester

Construction in empfehlende Erinnerung . Auch werden cv “

mir freistehende Wafierpnmpen angekaust .

10605 fteorg Kissel , Römerberg

Eine große Bogelshecke , sowie Harzer Kanarievvö ^
zu verkaufen Emferstratze 23 .

In Sonnenberg Ro . 108 bei Jean Büngelift g
Kelter , sowie ein Flügel zu verkaufen . YZ

Kohleuasche werden Aarstraße 3 .

Reiner Kuhdung ist zu verkaufen Helenenstraße 5 . b
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Herbst - und Winter - Saison
empfehle :

r
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6 Fanlbrnnnenstraße 6
Verden LttMpeU per Pfund zu AO Pf . angekauft . 3352
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f Z « r Bürger - Schntzenhalle .

• J Heute von 4 Ubr an : Metzelsnppe . 557 .0
, T8 | Für beginnende

Personen , die sich anbiete « :

Hercschaftsköchio , eie enftSeMje «
I Mädchen , welches gnt koche » kann , sowie ei « braves

Stelle « .
I WMf erstraße 23 . 5590

nse
® ln^ unflÄ' - Il &erI±Ätt ’e sucht Arbeit im Putzen , Waschen

I ^ uuutdrevst . Näh . Röderallee 4 , Seitenb . rechts . 5601
I »« Jtne Ü(^tl9 - Haushälterin , Kinderfrauen , perfekte Herrschafts -

Kammeriungfern und Bonnen suchen Stellen
| durch Bitter , Webergasse IS . 5000

hit ^ n
* KL 92Stlen ' Faller Arbeit willig , sucht Stelle

I durch Bitter , Webergaste 15 . 5000
Personen , die gesucht werde « :

; Eine tüchtige Waschfrau wird auf gleich gesucht Herrnmühl -
I gaffe 7 . 5014 .

WiniftrinAVAr ’
« ^ e,a.

eni ® ureQU ' HLfnerg . 15 , suchtII lllljvllUvjüi 0 Köchinnen und Hausmädchen . 5592
Gut empfohlenes Dienstpersonal findet für gleich und später

passende Stellen durch Bitter , Webergasse 15 . 5600

IrACIlf ht fine Herrschaftsköchin nach Holland , ein gesetzte -

„ . 7
*

. seines Hausmädchen , Hotelzimmermädchen , eine
tüchtige Restaurationsköchin , eine Beiköchin , Kellnerinnen
Mädchen , die kochen können , für allein und Küchenmädchen

'

durch Bitter , Webergasse 15 . gggg
Gesucht einige brave Dienstmädchen durch A . Eichhorn

Cmserstraße 23
5590

^ Gesucht wird zum 1 . September ein reinliches , gewandtes
Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit über .
N' Et

,
Näheres Friedrichstraße 33 , Part , links . 5598

Gesucht z « baldigstem Antritt eine durchaus per -

Referenzen wollen sich
Ä « s,rn ^ LÄttia88flttttbtn bis 3 Uhr Nachmittags
Sonnenvergerstratze 22 . 5597

h
Rädchen sofort gesucht durch Frau

Metzgergasse 21 . 6591
« in Glasergehülfe gesucht Louisenstraße 16 . 5603
« tu mit guten Zeugnissen versehener Hotelhausbursche ge¬

sucht durch Bitter , Webergasse 15 . 5600
(Fortsetzung in bet 2 . Beilage .)

« xpeditionr Lauggaffe R » , gy,
________ _______ « eite 8

Dem Bildhauer Carl Hutter
« - » - E . ,e He herzlichst, «

Das

schönste rast . Petroleum .

ASTRAL - Wl
Charles Pratt & C ?

Absolut sicher 5606

gegen Explosionsgefahr .

Prachtvolle erystallhelle Farbe . i

» Ä -lkÄ " e? "
'

Kinderwagen ist billig zu verkaufen
^ MSverg 9 , i . Etage .

___________________ 4275

8Ä >
erhaltener Kinderwagen zu verkaufen

- Ä ? etMttftratze 28 .
________ _____________________ 5581

^ EutttGssschrauk billig zu verk . Oranienstraße 22,11 , 5550

l_
in allen Größen .

Aue , polirte ^ sowie lackirte , sind stet « vorräthig zu billigen
bei Ph . Lind , Schrein - Feister ?

______________ Oranienstraße 6 .
_______

Jrca 10 Crataer Zeitaags - Pa - ier
zu verkaufen . Räh im Cafiuo , Friedrichstraße 16 . 5267

Auszüge besorgt 'sph . Heu » , Römerberg 24 . 5437

£ größeres Oelgemälde (Jagdstück ) billig zu ver¬
ölen . Räh . Expeditton . 550z

Illllliva lanl - HQ
und eichene Rohrstühle billig

^ vuaisv Wllgue abzugeben Neugasse 16,1 . Etaae . 5602
ein Mn * ____ . L 1 . . .— J ’Je, ' ' II

2 - 3000 Mark
auf

^

Nachh
^
y

^
t
^ "

/
^

— unt . B . B . 750 an
^

die Exp , « b? 5609
Sonnenschirm stehen geblieben . Äbzuholen6k EmrückungSgebühr Dotzheimerstraße 22 im Laden .

° d ° E

deutsch) , Buffet , Auszugtisch , 12 Stühle ein ca
' X “ ’ Ä

&
- - ° " L

WAay “ * * ■ Kari - * 3 »

« isstkyranr vllllg zu verl
__________

« uQHtftÖhfr öorrätOiQin allen Größen . 5564
Jos . Fischer , Metzgergasse 14 .

btt F? "?^ ues « anerkrant per Pfund 12 Psg . zu haben
— - llsau Hniier , Klrchgasse 7 .

__
5549

- LWer « anarienhahue » » v . Ellent,ogeuaaffe 9 . 163 ?

uvlerst,aße 37 ist Mist zu verkaufen . 5294
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von angenehm fein gewürzhaftem Geschmack und vortrefflich ^

Aroma , den Magen erwärmend und stärkend , sowie ! die übrig

Verdauung - - und Unterleibs - Organe belebend und kräftige »

nächsten Mittwoch den 30 . August nachverzeichnete Mobilien re . gegen Baarzahlnng w

JSÄÄÄÄS Pi ,

Di « Aurtio « bcfliunt Bormittags 9Va » uv Nachmittags 2 Nhr .

mr Bekanntmachung ,

- w

W - . . - um, » , w Frau Pfarrer Hild Wwe . im H - us °

C . Bausch , Langgasse 35 ,

F . Blank , Bahnhofstraße ,

Georg Bücher , Wilhelmstraße ,

Dahlem & Schild , Langgasse 3 ,

E . Flohr , GeiSbergstraße 5 ,

G . Gottlieb , Schillerplatz 1 ,

Phil . Müller , Hellmundstraße 19a ,

A . Schirg , Schrllerplatz 2 ,

A . Schramm , Rheinstraße 7 .

C . Doetsch , Weinha « dl « ttS >

yy Bekanntmachung . 4

oou ä L

w
Marx & Beinerner , Auktionatoren .

51 ____ _______ __ ______________________

Frische

Thür . VervelatMWM
empfiehlt __

C . Bausch , 35 Langgasse 35 -_Jxg

* “
» ht « nh 6 Psd . schwer empfiehlt in

Wf sehr guter Qualität

Martin Lemp .

653ß Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Depot bei :

Herrn
n
rt
w
rr
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n

4930

Nene Hellerlinsen
empfiehlt billigst Eduard Bohm , Marktstrabe 32

^
>

eine frische Sendung .

WfllMjett * getrosten bei

6596 C . Bausch , Langgass - ■" »

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee
X Brauerei zum Löwen, « Erbenheim e
« empfiehlt bei Gelegenheit der Fahnenweihe des W
2 Gesangvereins „ Gemüthttchk - itt ' seine nMt der

G Eisenbahnstation >chön gelegenen Wirthschafts - und

G Gartenloealitäte « auf das Angelegentltchste . Außer W

1
einem vorzüglichen Olas Bier ( eigene Brauerei ) XX
und reingehaltenen Weine « Mache ( inbem tch spezrell £
für die Festtage schlachten ließ ) besonder - auf gute

preiswürdiqe kalte und warme Speisen , als . Fresche <

• Warst , « ratwnrst , Brate « , frische « ier re . re . g
M aufmerksam und sehe

M 5572

• wmumshummuh «

Thüringer Hof .

Heute : Saure Fische , ff . Gonilasch , verich . Brate «

und andere Speise « . Vorzügliches Lagerbier

6583 __
Max Pfeiffer .
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Eine hochelegante Schlafzimmer - Einrichtung in mattem und polirtem Nußbaumholz ,

bestehend in 2 vollständigen Betten mit Sprungrahmen , Roßhaar - Matratzen und Keilen ,
1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode und 2 Nachttischen mit Aufsätzen und Marmorplatten ;
eine geschnitzte , eichene Speisezimwer - Emrichtnng , bestehend in Büffet , Ausziehtisch ,
12 Speisestühlen , 1 Spiegel und 1 Servirtisch ; eine schwarze Salon - Einrichtung
mit rothem Seidenbezug ; eine schwarze Salon - Einrichtung mit Fantasiestoffbezug ;
eine vollständige Schlafzimmer - Einrichtung in Nußbaumholz , bestehend in 2 Betten ,

Spiegelschrank , Waschkommoden und Nachttischen mit weißen Marmorplatten ; sodann
nußb . Betten , Waschkommoden und Nachttische , einzelne Büffets , Ausziehtische und Speise¬
stühle , Kleider - , Spiegel - und Bücherschränke , Herren - und Damen - Schreibtische , Berticows ,
Kommoden , Consoles , einzelne Sophas , Garnituren mit Plüsch - und Fantasiestoffbezug ,

Salontische , 1 antike Kommode mit Glasaufsatz , 1 nußb . Seeretär mit feuerfester Casse ,

Pfeilerspiegel mit Trumeaux , ovale und eckige Spiegel in Gold - , Nußbaum - und schwarzen
Rahmen , mehrere Lüster in Goldbronee , Petroleumlüster , Toilettenspiegel , Etageren , Kleider¬

ständer , Goldstühle , Tabourets , einzelne Sessel , 1 feine Waschgarnitur in böhmischem ,

geschliffenem Glas ( Jagdstück ) rc . rc .

• Ferd . Mütter ,

ich «

ttfjL

ti
9»

3ö

4 ) Vereins - Angelegenheiten .

« Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen ersucht
Der Vorstand .

t Generalvkrsammlung
Jg

* Dienstag de « 29 . d . Mts . Abends 8 -/» Uhr
_ i r im Vereinslokale .

IB Tages - Ordnung : 1 ) Zusatz der Statuten , Sterberente betr ,
W , 2 ) Wahl des 1 . CassirerS ,

7
* 5 | 3 ) Sedanfest ,

Arbeiten jeder Art , als : Näh - , Strick - und Häkelarbeiten
u . s. w ., sowie Malereien auf Holz , Porzellan , Majolika , Holz -

Mitzereien rc , kur » , jede Art Arbeit wird angenommen im
Laden des Frauen - Vereins , Marktstraße 18 , von der Verkäu¬
ferin desselben . Daselbst liegen auch die näheren Bestimmungen
Dr Einsicht aus . Herr Cur »Director Hey

' l hat freundlichst
eine Mithülfe bei diesem Unternehmen zugesagt und versprochen ,

mr ein geeignetes Lokal zu sorgen . Indem ich nochmals bitte ,
dles Unternehmen von allen Seiten zu fördern , zeichne ich
« ich im Namen des Vorstandes
” 3

___ ______ Fra « von Wiirmb .

Kriegerverein „
Germania "

.

Äer Wiesbadener Fra « e « -Berei » hat die Absicht ,
* 5 Ende November eine öffentliche Ausstellung seiner

Arbeiten , sowie einen Ausverkauf derselben zu ermäßigten
Preisen abzuhalten .

Um nun im Allgemeinen das Interesse für weibliche Hand¬
arbeiten zu heben und zu fördern , beabsichtigt der Frauen -
Berein mit diesem Ausverkauf eine Ausstellung von Hand -
arbeiten zu verbinden , und bitte ich die Einwohner unserer
Stadt , uns in dieser Sache recht freundlich und bereitwillig

flichei entgegenzukommen .
ibch « “ ..... “ ’ " — -----

tige°>

Daunen -
, Roßhaar - A

6664

Bettfe - ern - Lager .

Zwilch , Fcderlciiicll , Barchent .

Federdecken Federkissen .

Roßhaar - und Seegras - Matratzen .

Michael Baer , Markt .

Möbel - Ausverkauf .

Wegen Geschäfts - Verlegung verkaufe sämmtliche auf
Lager habende Möbel zu ganz bedeutend reducirten Preisen
und empfehle ich : Holz - und Polstermöbel in größter Aus¬

wahl , neuesten Styls und in jeder Holzart von den geringsten
bis zu den elegantesten Einrichtungen .

W . Schwenck , Schreiner & Möbelhändler ,
14562 WM

" 3 Schützeuhofstrahe
_____

Basar
W > « » i » $ 0 "

W
__________

« or 10 Faulbrunnenstrasie 10 .
______

4294

Geräucherte Aale und

Aal in Gel ^ e
empfiehlt C . Mansch , 35 Langgasse 35 . 5593

Stetour -Billet II . Classe noch Berlin gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl . 6599



Seite 6 Wiesbadener Tagölalt . No . 800

13245
früher lange Jahre in dem Geschäfte deS

Herrn Zahnarmer Cramer thätig .

itüflül - lür künstliche Zähne
fl l r | | r | Behandlung von Zahnkrankheiten rc .

H . Kimbel , Langgasse 19 ,

Frankfurter Pferdemarkt - Loose ä 3 ÜMf . tn Edmund
Rodrian ’ s Hofbuchhandlung . Langgasse 27 . 92

Gersteustroh per Gebund 15 Psg . zu haben Stein «

gaffe 3 . 5570

Tages . Staleuder .
Heute Sonntag den 27 . August .

Schühen -Uerein . Nachmittags : Schießübung .
Taunus -Club ($ . W .) , Nachmittags : Familien -Ausflug nach der Fasanerie .

Zusammenkunft um 2 Uhr am Walkmühlweg .
Wiesbadener Rhein - und Taunus -Club . Nachmittags : Ausflug mit Familie

nach Walluf . Abfahrt 287 mit der Rheinbahn .
Cvanaelischcr Kirchen -Gesangverein . Abends 7 Uhr : Kirchen -Concert in der

Bergkirche .
Morgen Montag den 28 . August .

Lchützen -Verein . Nachmittags : Ausschießen einer Ehrenscheibe .
Nersamvllung der christlichen Handwerker Wiesbadens , Abends 8 Uhr im

„ Saalbau Lendle " .
Schuhmacher - Innum . Wend ? 8 Uhr : Zusammenkunft im evangelischen

Vereinshause , Platterstratze .
Turn - Rerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen und Fechtübung .

Königliche Schauspiele .

Sonntag , 27 . August . 148 . Vorstellung .
Carmen .

Große Oper in 4 Sitten von Georges Bizet . Text von H . Meilhac
und L . Halevh . — In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen :
Carmen ................
Don Jos4 , Sergeant
EScamillo , Stierfechter
Zuniga , Lieutenant ............
Moralss , Sergeant
Micaöla , ein Bauernmädchen
LillaS Pastia , Inhaber einer Schänke

» Mnmhnhn ! Schmuggler .........
Nemendavo , J ' 00

KS ' ! Zig - un -rmädchen -
; ; ; ; ; ; ;

Soldaten . Straßenjungen . Cigarren -Arbeiterinnen . Zigeuner . Zigeunerinnen .
Schmuggler . Volk . — Ort und Zeit der Handlung : Spanien 1820 .

Die vorkommenden Tänze und Evolutionen
find arrangitt von Frl . A . Balbo und werden angeführt von B . von

Kornatzki , dem Corps de ballet und 24 Komparsen .
* * * Don Joss Herr Mo ran ,

vom Großherz . Hoftheatcr in Karlsruhe , als Gast .
Mittlere Preis « .

Anfang 2 , Ende io Uhr .

Frl . Meitzlinger .
* * *

Herr Blum .
Herr Ruffeni .
Herr Dornewaß .
Frl . Baumgartner .
Herr Brüning .
Herr Warbeck .
Herr Kauffmann .
Frl . Frank .
FrauRebicek -Lösili

Brüssel

Uhr .

Graf von Egmont , Prinz von Gaure
Wilhelm von Oranten .....
Herzog von Alba .......

Morgen Montag , 28 . August . 149 . Vorstellung .
Egmont .

Trauerspiel tn 5 Akten von Gothe . Die zur Handlung gehörende
Musik ist von L . van Beethoven .

Personen :
Margarethe von Parma , Tochter Carl ' S V ., Regentin

der Niederlande ........... frl . Mdmann ,
ferr Beck ,
ierr Rathmann ,
ferr Köchy .
ich Neumann ,
»err Bethge .
ierr Dornewaß .
»err Lehmler .
>err Kauffmaun .
frl . Hell .
frau Rathmann ,
lerr Reubke .
ierr Schneider .
ierr Holland ,
ierr Langhammer ,
ierr Brüning ,
ierr Rudolph ,
ierr Berg ,
ierr Grobecker .

ÖClICUIUVtl , ......
Buyk , Soldat unter Egmont .......
Ruysum , Invalide und taub
Vausen , ein Schreiber . . . .....

Volk . Bürger . Wache .
Anfang « ' / », Ende io Ul

Ferdinand , sein Sohn
Machiavell , im Dienste der Regentin
Richard , Egwont 'S Secretär . . .

® S , I unter Alba dienend ' '
;

Klärchen , Egmont 'S Geliebte . . .

Shre
Mutter .........

rackenburg , ein BürgerSsohn . . .
Soest , Krämer , . .
Jetter , Schneider , Bürger aus . .
Zimmermann , Brüssel . .
Seifensieder , . .

Uebermorgeo Dienstag : Martha .

!
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am Freitag Nachmtttag eine Ausfahrt durch das Nerothal . - Se . Majesti
der König von Griechenland und ein Priuz von England
König ! . Hohell , beehrten Abends den Pistolen -Schießstand hinter der alte
Colonnade mit Höchstihrem Besuche . Später wohnten Ihre Majestäten iw
König und die Königin von Dänemark , Se . Majestät der Köni
von Griechenland , Ihre König !. Hoheit die Prinzessin vo

Vormittag 10 Uhr 39 Minuten reisten die dänischen , griechischen und etif
tischen Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften mtt der Taunusbahn ntf
Bad Soden und gedachte » Abends zurückzukehre » .
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LocaleS « ud Provinzielles .
* ( Ihre Durchlaucht die Fürstin von Waldeck ) nebst GefHw

traf am Freitag mit dem Nachmittags 2 Uhr 57 Minuten auf dem Tauu « !
bahnhofe eintreffenden Zuge , von Soden kommend , hier ein , begab M
zunächst nach dem alten Friedhöfe an der Platterstraße und stattete bani
den im „ Hotel du Parc

"
wohnenden Allerhöchsten Herrschaften von Däm -

mark und später Sr . Durchlaucht dem Prinzen NikolaS von Nasse ,
Besuche ab . Die Abreise Ihrer Durchlaucht nach Soden erfolgte Abendi
7 Uhr 41 Minuten vom Taunus -Bahnhofe aus .

* ( Von unseren fürstlichen Gästen .) Ihre Majestät di
Königin von Dänemark und Ihre Königl . Hohett die Prinzessii
von Wales nebst drei Prinzessinnen von England und zwr ! Gast!
Prinzessinnen von Griechenland , Königl . Hoheiten , unternahm «

"

* ( Für Angehörige von Soldaten .) In dankens
Weise ist jetzt ein Hinweis erfolgt , wie die Angehörigen von Soldatz
welche sich im Manöver befinden , Anhalt gewinnen , wohin mit Sichert
die Correspondenz an dieselben zu richten ist . Briefe an Soldaten iw
növer , sofern der Aufenthaltsort nicht unzweifelhaft feststeht , find g
nach den bekannten Garnisonortcn des Truppenthells zu adreffiren , *
wo aus sie auf die schleunigste Weise und kostenfrei in allen Fällen «»
die Adressaten nachgesandt werden . ,* (Postalisches .) Die internationale Bezeichnung für „ Einschreib »
auf Postsendungen wird vom 1 . Januar 1883 ab der Buchstabe B M
wie bereits der Buchstabe T als Bezeichnung für ungenügend fRmlw »

Sendungen in all « Ländern des Weltpostvereins gekannt wttd . BramnÜ »
besitzt die Telegraphie fett längerer Zeit bereits eine größere Anzahl A
ternationaler Buchstaben , so für „ dringend " D , für „ Antwort bejrHrl
Rp , „ Bote bezahlt "

Xp rc . Die Schaffung dieser überall gekannten Ze
ist eine wesentliche Erleichterung des internattonalen Post - und 5
graphen -Verkehrs .

♦ (Zum Weltpostvereins - Verkehr .) Wir machen unsere i
insbesondere die vielen hier wellenden Ausländer darauf aufmerksam ,
im WeltpostvereinS - Verkehr ( außerhalb Deutschlands und Oesten
Ungarns ) andere , als die von der Reichspost -Verwaltung ausgegebi
unmittelbar mtt dem Francostempel versehenen Postkarten zur
förderung nicht zugelaffcn werden . .

* (Auflieferung von Telegrammen durch Einwers ^ M
in die Briefkasten .) Es mag hier wieder darauf hingewiesen » « *

£ 3
daß Telegramme auch durch Einwerfen in die Briefkasten aufgegeben
können . Es ist dies für solche Fälle von Nutzen , tn welchen die Telegra » " H

Wales nebst den englischen und griechischen Prinzen und Pri « fantF
'

zessinnen , Königl . Hoheiten , dem Feuerwerk im Curgarteu bei . Geste» Maste. . . . . --- - ■■ ' kim

bezcic
oder

* (Se . Excellenz Graf Hatzfeld - Wildenburg ), der deustä
Botschafter in Coustanttnopel , ist auf seinem Landsitz Hof Sommerbq
bet Frauenstein eingettoffen .

* (Verlonal - Nachricht .) Der zum Amtsrichter ernannte Her
Gerichtsasstffor Otto st vom 1. September c. ab von Linz am Rhein «

das hiesige Konial . Amtsgericht versetzt worden .* ( Submissionen .) Zu dem gestrigen Submissiovstermi « fi :
Lieferung der groben Schlosserarbeit an der Schlachthalle , dem Reche »'
bau , Groß - und Kleinviehstall und Zuchtvieh - Markthalle waren ® ilf
Offerten eingegangen . ES haben sich erboten die Arbeiten bezw . die Sich
rungen zu übernehmen die Herren : Anton Friton für 1547 Mk . 48 Pst ,
Gg . Steiger für 1459 Mk . 33 Pfg ., Konrad Dietrich für 1572 Mk . 71W
Heinrich Philippi für 1606 Mk . 75 Pfg ., Wtlh . Christmann und Fr «
Hirsch für 1334 Mk . 81 Pfg , Wilh . Stamm für 1492 Mk . 84 Pfa , « ,
Zintgraff für 1307 Mk . 10 Pfa .. Heinr . Horn für 1389 Mk . 82 Pfg , @t
Beer für 1469 Mk . 78 Pfg , Wilh . HansonMr 1437 Mk . 81 Pfg , M
Schmidt für 1612 Mk . 66 Pfg . und Gustav Panthel für 1882 Mk . 60 W

+ ( Classensteuer - Rcclamationen .) Von 194 Reclam
gegen die Classenstcuer -Veranlagung pro 1882/83 im hiesigen Landl
wurden 103 von Königl . Regierung auf Antrag der Kreis -Commis
für begründet erklärt und daraufhin die entsprechenden Ermäßig »«
bezw . Steuerfreistelluugeu verfügt : demnach wurde nur die Min
— 91 - für nicht begründet erklärt , gegen welche Bescheide bekau
ein innerhalb vier Wochen an den Herrn Finanzminister zu ergr
Recurs zulässig ist .

* ( Einiährig - Freiwilligen - Prüfung .) Die Königlßl ßL«.6!
Prüfungs -Commission für Einjährig -Freiwillige Hierselbst hat für w| «Ä *

Aspiranten in dem vormaligen Herzogthum Nassau auf die Tage W»| E «.
29 . bis 30 . September er . — je Morgens 8 Uhr anfanaend — TerBl hi? «;
anberaumt . M
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Collection der rühmlichst bekannten Geräthschaften von den
jn He ' lbronn , sowie ein Modell des G . de

, \ 9 * Ichen Milch - SeparatorS hervorheben , zur Ausstellung . Aumeldunaeub *** sind bis zum 31 . August an Herrn Lehrer Sch l ? tt
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et große Eile haben , d . h . wenn ihre Beförderung bis zur nächsten
grung des Briefkastens aufgeschoben werden kann . Man erspart dann
R Weg zum Telegraphenamt . Die Telegramme können zusammengefaltet
er in einen Umschlag gesteckt , auch auf eine Postkarte geschrieben werden ,

Müssen aber event . au der Außenseite in auffallender Weise als Telegramm
bezeichnet und durch Post - oder Telegraphenmarken frankirt sein . Ungenügend
oder gar nicht frankirte Telegramme aus dem Briefkasten werden nicht
abgesandt , sondern , wenn möglich , dem Auftraggeber zurückgegeben , andern¬
falls aber später vernichtet .

♦ (Die „ Wiesbadener Turn - Gesellschaft ' ) veranstaltet zur

* *** ** *'*Tv ” *| l“ * *1*I**♦V rvU | vlUU| UUpvi VVWIUl» UVIUIIqVU|
Medaillons , kleineren Figuren und den westphälischen Städtewappen reich
verziert . Das Geschenk , das beiläufig bemerkt , 38,000 Mark kostet , ist
eine überaus prächtige stattliche Ehrengabe der Provinz , die sicher allge¬
meinen Beifall finden dürfte .

— ( lieber Goethe ' s Haarlocken ) schreibt ein Wiener Freund
| Ottilie von Goethe ' s : „ Es kommt vor , daß Autographenhändler

mit Zeilen von Goethe ' s Hand auch Haarlocken ausbieten , die des Dichters
Stirn beschattet haben sollen . Auch rühmen sich hier und da Verehrer
Goethe 's , eine solche Reliquie zu besitzen . Für gewöhnlich wird die Echtheit
derartiger Seltenheiten angezwetfelt , doch mit Unrecht . Wen eS wundert
daß unser Dichterfürst wie ein eitler Seladon feine Locken gar so freigebig
verschenkt habe , dem gibt folgende Thatsache die gewünschte Aufklärung .
Goethe mußte von Zett zu Zeit sein Jupiterhaupt einem der Haarkünstler
Weimar ' « anbettrauen , um das schöne , wallende Greisenhaar kürzen zu
lassen . Der Friseur , den schwärmerische Bewunderer des Dichters zu einem
Lockenraube verleitet hatten , wurde bald seines VortheilS gewahr und
N ? /ne Scheere unbarmherzig auf dem Haupte des Altmeisters mähen .
Er beschwichtigte wahrscheinlich fern Gewissen damit , daß dieses Haupt
ohned .es die reichsten Lorbeerkranze bedecken . Goethe war nachsichtig genug ,d - n Lockenraubet selbst dann noch gewähren zu lassen , als er erfuhr , daß

den allzu reichlichen Abfällen gute Geschäfte

« « Ä ? ,
°b° K haben : „ Der Schelm ist nicht der Einzige ,

der von meinen Abschnitzeln leben will ! ' “

. „
int ” ' Hante Fernsprechversuche ) sind zwischen

den Centralstationen Köln und Elberfeld kürzlich gemacht worden ,
waber man das zwischen den beiden Städten liegende unterirdische Tele -
gtaphen -Kabel benutzte . Jedes von bet aufgebenden Station dem Telephon

t Itmtft und Wissenschaft .

» iit - Ifl
'

sche Kunstausstellung [ neue Colonnade
ß, Truvven f/inÄ ^ eu ausgestellt : „ Kaiser Heinrich IV ., verfolgt von
‘»Hirt to ^ ° hner , des späteren Heinrich V ., der sich gegen ihn
Nn £ » o e b? ? Ärgern Kölns unterstützt und aufgenommen "

„ Prozession von der Kirche Ava locli in
hue i her ^ ^ ßZenbach in Düsseldorf ; „ Ein Chniker " von

ckdori - ' ^ Schleuderverrauf " von L . Bockelmann
t Nucht in der Schlacht bei Breitenfeld " von

lroseNnv Ĉamphausen in Berlin ; „ Altdeutsches Schenkmädchen "
Seitz tn München ; „Ändschaft mit Schafen " von

or g Sefter inDü ?!elh
'
nrf

^ 0Ä,'» «
^ ^

c . Ha ^ n apportirend, " von
- THi- von R Man fl e

b « Lauer " von demselben ;
.Hben („ TOiikki . ^Interessante Lectüre " von A .
^ naschte W ^ d °/s , . Wüddttb « von C . Litschaner in Düsseldorf ;
* •

von L
dlather w Düsseldorf ; „ Winterland -L . Jacobsen tn Düsseldorf ; „ Vorbereitung zum Tanz '

Fr «

Ä
itio ®
ibtr *
mW

von H . Oe wichen in Düsseldorf , „ Die Gratulanten " von demselben ;
„ Schwedische Küste " von A . Notdgreeu in Düsseldorf .!

— . (Repertoir - Entwurf des Königl . Theaters bis zum3 - September .) Dienstag den29 . : „ Martha " . Mittwoch den 30 . : „ Reif -
Relflingen "

. Donnerstag den 31 . : „ Der fliegende Holländer " . Freitag den
1 . September : Kaiser -Matsch , „ Wilhelm Tell " . ( Melchthal : Herr Stengel ,als Gast .) Sonntag den 3 . : „ Die Afrikanerin " . ( Mittlere Preise .)

Aus dem Reiche .
* ( Prinz August von Württemberg ) , cotnntanbirenber

General des Garde -Corps , hat vom Kaiser den erbetenen Abschied erhalten .
Das betreffende Ersuchen des Prinzen , welchem damit entsprochen ist , war
durch dessen schonungsbedürftigen Gesundheitszustand motivirt .

Handel , Industrie , Statistik .

SefH
aunu »
ab fü
e bam

. Saalbau Schirmer " eine Abenbunterhaltung mit Ball ftattfinbet .* (Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 34 ) liegt
an unserer Expedition Interessenten zur unentgeltlichen Einsicht offen .* ( Besitzwechsel .) Herr Schneidermeister Mondors hat das

d R Mhaur „ Zum Einhorn "
, Marktstraße 30 , von Herrn W . Cron für

lahme 245,000 Mark gekauft .

* ( Das Hochzeits - Geschenk der Provinz Westfalen für
den Prinzen Wilhelm von Preußen ) , das in Altena in der Silber »

    . . . . „ . . „ .. . uuutumuic uuTUluuenne ■ waarenfabrik von Arnold Sünne angefertigt wird , ist nahezu vollendet ,
i- cht wird vertreten fein . Ferner gelangen landwitthschastliche Ge !ätbe I ^ -8 ein silberner Tafelaufsatz , ca . 1 Meter hoch , ebenso künst -
und Maschinen , worunter wir von den zahlreich an gemeldeten r̂ genständm I E Om9c ^ 6rt Das Ganze ist im Stile des 17 . Jahrhun -
1” «« eine Collection der rühmlichst bekannten Geräthschaften von den I b ” 8 ^ .$ lütc £ <6ei Epoche gearbeitet ; den Fuß des HauMorpers nehmen
Herren Gebrüder Dittmar in Heilbronn , sowie ein Modell des « he I ^ oßere Figuren , beide sitzend , ein und zwar die Minerva mit dem
» « « al scheu Milch - SeparatorS hervorheben , zur Ausstellung Anmeldungen I d « lm Kanonenrohr ruhend , wahrend ein Knabe ihr den

diese Ausstellung sind bis zum 31 . August an Herm Lehrer
^

Sckl ? tt I Eff - nhuI -Kelch reicht . , ( Eisenhut , ein Künstler des Mittelalters , der erst
^'5,zu richten . Die Vieh -Ausstellung wird soweit Isichhf/s naAhen wahi ; I In « euerer Zett gewürdigt worden , lebte um 1581 in Warburg .) Die
Alen Anmeldungen beurtheilen läßt,

'
sehr zahlreich bescwckl werden I ’ to

» rte WS, *Äbie Laudwirthschast ( Ceres mit Pflug und Aehren ). Den
dem Festprogramme , welches das Comitö kürzlich herausaeaeb ^n b ^ "

I Ameren Theil des Ganzen bilden vier Pagen aus der Zeit des 30jährigen
M . Sonntag den 3 . September Abends Empfangder GSsteundaestlliae I toÄellb ^ et ? atIauf ruhende Pokal an feiner Spitze als Griff ,
MAaltung int Rathhaussaale statt . Montag den 4 September werden I Pferd zeigt . Der Tafelaufsatz ist außerdem nut Kränzen ,

< ÄotltÄn verhandelt , hieraus Festessen und am Nach
" ' ' '

SL ® ftii *
^ Ä ? ellung der Wagner ' schen Futterfelder , der Weiden -

künstlichen Fischzuchtanstalt und Fohlenweide . Abends Bankett
^

Rathhaussaale . Am Dienstag findet die Vertheilung der Preise mit® 6,c« t|3 Gonccrt statt . Wenn unS die Witterung nicht einen
blreich fpielt , bann wirb unsere Stadt ein schönes Fest feienl "

: I * ( Der 23 . VerbanbStag der deutschen Erwerbs - und
Q

'
r , i 8 - h ti Ah , cm „ , , x , . .  I Wirt Hs ch af t S - Gen o ssen s ch af t e n ) trat am 24 . d . M . in Darm -

SSsSfiSlS ? 5 ÄS S ? jÄ Äh «
hk

^
CentraPJHrdienfflffe0

^
hie

^ “ n I eine weitere Herabsetzung des Zinsfußes , sowie die Ausdehnung der Kündi -
Kbihttttihe MchtanfÄluk nn ÄÄ ? «

f“ « Theologie I gungsfristen fremder Gelder und die Begrenzung der Höhe der auf einem

» Keta
'
beSNBe ^iIföfüVbabL8Se8 be! I Eonto anzunehmenden Beträge zu empfehlen . Weiter sei der Anwalt zu

frntrrinftitttmtaesfnnnfime00tS ,8,kGegenstand I ersuchen , im kommenden Reichstage Informationen über die Declaration

Raffenbeim Pfarrer Menke ?u ^ schbom
lLinke ) zu I des BundesratheS zum Reichsstempelgesetz zu erlangen , eventuell geeignete

Simon ™ mt et-) unb Bürgermeister I Schritte vorzubereiten . Ferner nahm der Vereinstag gegen eine Stimme ,
Iebnb

°
über I bie der Leipziger Creditbank , den Antrag des engeren Ausschusses an : den

Watte und obaftich ^ we^ Drittel de^ Anwokenhon N^ r
* Ä - lebhafte I Genossenschaften zu empfehlen , die erforderlichen Schritte zur Sicherung

futr dieselben er - I der Vortheile von verbandsmäßig organifirten Revisionseinrichtungen zu
Sfte ’

» erfamSu
" J Ztt 35,6

Lich ^ f* Ioffcn bie SMtbciten be8 ^ sten Tages . Der Besuch war sehr

* (Xür Militäranwfirfpri fnh for ^ ns , „ I zu Nürnberg wurden 1642Medaillen , und zwar 156 goldene , 374 silberne ,
H - chenbura und Lanae ^ ibabn JiL v « cant : In I 1000 bronzene und 112 AnerkennungSmebaillen veriheilt . An bemselben
1800 Mk •

"
in8© » teerte0 - fö

"
nnminh ! a

® SaIt J980 bi0 I Tage fuhr zur Feier bes Gebuttstagsfestes bes König » Lubwig ber
«ck2 Mk

'
M Pfg Tagegelb bemnäckfl 16 -̂ ) M wevnUt,0I = I ® er0 « “ “ L ® emc« riu0 bei prächtigem Wetter unb unter bem Jubel einer

(Maaisttat ) ?roei 8iB̂ eauaebüIfen 2() iwt x̂ tcj ? cn I ^ OjOOO Personen zählenden Menge mit feinem Ballon auf , stieg
lNaatSanwalttchaM Lobnsckreiben i»

™ e f,b..
e I 189° Meter unb lanbete glücklich . Die electrische Beleuchtung unb bie

rin Gefangenenwärter am Haftlocal,
'

Gehalt 300 Mk . unb ft -ie Wohnunglic I "jlIumtnotlon bc8 Ausstellungsparkes sollen äußerst prächtig gewesen fein .

andwirthschaftliche Ausstellung .) Man schreibt uns
-----------

W ®lontabaur , 25 . August : „ Mit ber am 4 unb 5 . September hierWffabenben Generalversammlung und Preisvertheilung bes Verein »
Muifcher Lanb - und Forstwlrthe wirb eine Ausstellung von Produkten
gtaÄ «, Obst - und Gartenbaues , der Blumenzucht rc . verbmiden fein .
dSh m k nc,u ^ er Seit im Regierungsbezirke aufblühende Korbweiden -
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80 Pfennig die einspaltige Petitseile .

SBooff ! Kessel ' s Aap . Hiihneraugeupuloer kauft m . nur ächt beiDahlj
JUIU ♦ & Schild , Lang «. 3 . Bei Richters , w d . Kauspr . zurückge, .̂

— Für die Herausgabe verantwoeilich : Louis Zchellenberg in Wiesbaden .

tDi < tzrutiae Nummer enthält 24 » eiten . *

Preis war nicht minder werthvoll und bestand ebenfalls in einem brillanten¬

besetzten Bracelet . Die Jury achtete darauf , daß unter den Preisgekrönten
Beautes der verschiedensten Art figuriren , und so bieten diese Zehn auch
eine Musterkarte ungarländischer Schönheit , die in Hellen und dunkle
Augen glänzt und funkelt , bald in der weißen Haut , bald im dunkle ,
Teint , bald im Gold der Haare , bald im Rabenschwarz der Locken siegreich

« ä t h s e l .

Mit Unrecht verhaßt in Stadt und Land ,
Bin ich , wenn ich zu Wasser diene ,

Zum Ziel zu führen , oft allein im Stand .

Auflösung des Räthsels in No . 194 : Der Brief .
Die erste richtige Auflösung sandte Jenny Reincmer .

— ( Aus der Jnstructionsstunde .) Unteroffizier : „ Was ist !«

Soldat seinem Vorgesetzten schuldig ? " — Soldat : „ In der Regel NM
denn den traut er sich nicht anzupumpen ."

— ( Der angehende Mathematiker .) Vater ( zu fernem Sohn
mit dem er über Feld geht ) : „ Nun , Fritz , könntest Du mir wohl sag«

wie man am leichtesten die Zahl der Schafe jener Heerde , die sich do

umhertummelt , ermitteln könnte ? " — Fritz : „ Gewiß , Papa , ich zähle eins «

die Beine und dividire durch vier ."

* « chiffk - Nachrichten . Die Dampfer „ Silesta " von Hamburi
und „ Rhynland

" von Antwerpen am 25 . August in New - Bork W

gekommen . ___________

anvertraute Wort wurde auf der annehmenden , wie die „ Elberf . Ztg ."

von betheiligter Seite erfahren hat , auf ' s Deutlichste verstanden und damit
der Beweis geliefert , daß auch mittelst des gewöhnlichen Fernsprechers auf
weite Entfernungen sicher operirt werden kann . Zu den interessanten
Fernsprechversuchen zwischen Paris und Brüssel nimmt man bekanntlich
das Mikrophon zu Hilfe . Die bei den Versuchen zwischen Köln und
Elberfeld zur Anwendung gekommenen Telephone waren aus der bekannten

Fabrik von Siemens L Halske in Berlin . Es wäre interessant , wenn
seitens der Telegraphenverwaltung derartige Versuche auf noch weitere
Entfernungen , etwa zwischen Köln und Frankfurt , oder gar zwischen
Köln und Berlin angestellt würden .

— ( Für reiche Patrioten .) Aus Goslar a . Harz kommt

folgende Mittheilung : „ In einem Kreise von Alterthumsfreunden wurde

hier heute , nachdem man die Malereien im Kaiserhause und sonstige Sehens¬
würdigkeiten der alten Kaiserstadt in Augenschein genommen hatte , in den
Räumen des Zwingers die Frage erörtert : „ Welcher Patriot in Deutschland
wohl in der Lage und geneigt sein würde , das in unmittelbarer Nähe des

Kaiserhauses belegene Unikum , ein burgartiges , historisches Bauwerk grauer
Vorzeit (21 Fuß starke Mauern ) mit herrlicher Rundschau und Parkanlagen ,
den Zwinger in Goslar a . Harz für den Preis von 20 — 25,000 Mark

käuflich zu erwerben , dieses werthvolle Kleinod als eigenes Heim zu wählen ,
event . der Goslar ' schen Kaiserpfalz in der Weise zu dedizireu , damit dasselbe
in seiner antiken Form der Nachwelt erhalten bleibe ." Es wurde beschlossen ,
diese Frage den weitesten Kreisen zu unterbreiten , und der Kaufmann
Theodor Meyer in Goslar mit der Empfangnahme von Anfragen
und deren Beantwortung beauftragt .

"

— (In der Conrad ' schen Mord - Affaire ) ist durch den mit
den Recherchen betrauten Criminal -Commissar Meizier , wie aus Berlin

geschrieben wird , ein neuer Umstand ermittelt worden , welcher für die

Beurthcilung des Falles von großer Erheblichkeit ist . Es ist nämlich
festgestellt worden , daß die unverehelichte D . in Charlottenburg am Tage
der That , 12 . August , in der Mittagsstunde von Conrad , zu dem sie be¬

kanntlich in näheren Beziehungen stand , einen Brief erhalten hat , durch
welchen Conrad ihr mittheilt : „ Seine Alte habe sich erhängt , die Thüre
sei von innen verriegelt gewesen , er habe einen Schlosser holen müssen , um
sie zu öffnen ." Dieser Brief ist zwischen 7 und 8 Uhr Morgens in einen

Brieskasten in der Nähe des Ostbahnhofes geworfen worden ; er ist also

zu einer Zeit geschrieben , zu welcher die Oeffmrng der verriegelten Thüre
noch gar nicht erfolgt war . Conrad bat demnach von dem Tod seiner
Frau bereits gewußt , als er an dem bezeichneten Tage nach Hause kam ,
den Schlosser herbeiholte und durch das Fenster einstieg . Unmittelbar

darauf ist er verhaftet worden und hat also keine Gelegenheit mehr gehabt ,
an seine Geliebte zu schreiben . Letztere war vor einigen Tagen ebenfalls
in Hast genommen worden , da man sie als Mitwisserin in Verdacht hatte ;
derselbe erwies sich aber als durchaus grundlos und es erfolgte daher ihre
Freilassung .

— ( Eine Schönheits - Concurrenz . ) Anläßlich des St .
Stephans -Volksfestes hat in Budapest unter anderen öffentlichen Ver¬

gnügungen auch eine „ Concurrenz der schönsten Frauen " auf der Palatin -

Insel stattgefunden . Der Zudrang zur Jury in diesem interessanten
Wettstreit war ein überaus starker , und nur ca . 150 Damen gelang es ,
bis vor den Richterstuhl der Schönheit vorzudringen . Diese rekrutirten

nch _ sg erzählt der Feuilletonist eines Budapester Blattes — aus allen ,
, um Theile aus den besten und jedenfalls aus den schönsten Schichten der
Bevölkerung . Jede Einzelne trat vor den Tisch der Jury und nannte

ihren Namen ; man nahm sie in Augenschein und bat sie in einem Neben -

gemache der Entscheidung zu harren . Vor der Entscheidung wurde aber

jede nochmals vorgerufen , um mit ihrer Schönheit in die Schranken zu
treten . Dann versammelte man sie alle zu einer Generalrevue . Schließlich
gelang es , sich in der Auswahl von zehn der liebreizendsten Candidatinnen

zu einigen , aus deren Kreis die Schönheitskönigin mit Mühe herausge¬
funden wurde . Der erste Preis fiel einem holden , sechzehnjährigen Mädchen
«u : Fräulein Cornelia Szekely , der Tochter eines Beamten an der könig¬
lichen Tafel . Und diese Allerschönste ist eigentlich gar nicht schön ; ihr
Hauptreiz besteht in einer jugendlichen Anmuth , welche die gestrenge Jury
bestach . Die schöne Cornelia besitzt einen durchsichtigen , blendend weißen
Teint , schelmische braune Augen , einen kleinen Mund und reiches , dunkel¬
braunes Haar ; aber das niedliche Mündchen ist nicht schön gezeichnet , die

Züge sind unregelmäßig und dem ganzen Köpfchen fehlt das schone Ebenmaß .
Die Einwände gegen ihre Schönheit verschwinden aber , wie bemerkt , vor
dem natürlichen Liebreize und dem Jugeudglanze , der über das weiße Ge¬

sichtchen ausgebreitet ist . Und dabei will die kleine Eitle noch schöner et =

scheinen , als sie ist . Vergebens verlangte die Jury ihr Porträt zur Ver¬

vielfältigung , vergebens umdrängten sie die Redacteure der belletristischen
Blätter mit dem gleichen Verlangen . Sie wies alle Bitten unerschütterlich
ad und gab auch den Grund davon an . In irgend einer berühmten kunst¬

fertigen Schneiderwerkstätte wird eben jetzt eine märchenhafte , verführerische
Robe der niedlichen Königin im Reiche der Schönheit , Cornelia I ., ange -

ferttgt , in dieser neuen Robe will sie sich photographiren lassen und diese
Photographien sollen dann an alle Blätter Europas versendet werden .
Vorläufig muß sich Europa gedulden , bis die Schneidermamsell ihr Werk

fertig gebracht hat . Der Cornelia zuerkanute Preis besteht in einem kost¬
baren goldenen Armbaude , das in Brillanten eine schöne Rose zeigt . Das
Armband trägt die Inschrift : „ Der Siegerin bei der großen internationalen
Schönbests - Concurrenz in Budapest am 20 . August 1882 ." Der zweite

Druck und Verlag der L . Scheltende , g ' schm Hos -Buchdruckerei in Wiesbaden . —

zur Geltung kommt . , „ t ,
— (Nerven als Nähmaterial .) Das Neueste auf dem Gebiete

der Operationstechnik ist , wie ein englisches Fachblatt berichtet , die An¬
wendung von Nerven zum Vernähen von Wunden . Früher wurde dazu
Seide ober Silberdraht verwendet , deren Wiederentfernung aus der |ge=
heilten Wunde aber oft Schwierigkeiten machte . Seit Einführung btt
antiseptischen Wundbehandlungsmethode sann man auf ein ans organische »
Substanzen bestehendes Nähmaterial , das , nachdem es die Vereinigung dn
Wuudränder bewirkt , während des Heilungsprozesses in der Wunde selbst
einheilen konnte : man erfand das sogenannte Katgut , d . s. Thierdärme ,
die besonders präparirt und zu Fäden zusammengedreht find . Und es ist
Thatsache , daß ein großer Theil der Menschheit , nämlich alle Diejenige «,
die sich einer Operation unterwerfen mußten , auf diesem Wege in ihm
Körper thierische Bestandtheile dauernd aufgenommen haben , allerdings
ohne jeden Schaden . Dock auch das Katgut scheint nicht das Ideal einer
Nähfadens zu sein , und so kamen denn englische Chirurgen auf den Ge¬
danken , thierische Nerven dazu zu verwenden . Als Material wurde der
Nervus ischiadicus des Kalbes benutzt und soll sich durch größere Festig ,
leit und Glätte vor dem bisher gebräuchlichen Katgut auszeichueu . Und
da sprechen nervöse Leute noch von „ zarten " Nerven .....

— ( Kitt für Pferdehufe .) Zum Ausfüllen der Risse und Spalte »
in den Hufen der Pferde empfiehlt die Thierarzneischule in Paris , Mei
Theile Guttapercha und ein Theil gestoßenes Ammoniakharz zusammeu -

zuschmelzen . Der Huf wird bann sorgfältig gereinigt und der Kitt mit
einem erwärmten Messer eiugetrieben . Er wird so hart , daß er das Ein -

schlagm von Nägeln gestattet . _
— (Der rascheste Zwerspanuer der Welt .) So lange über¬

haupt Anfschreibungen über derlei Dinge existtren , wurde eine so colossale
Schnelligkeit von einem Zweigespann nicht erreicht , als jüngst von jenem
des Herrn Frank Work in New - Bork . „ Dick Swiveller "

, ein brauner ,
unb „ Edward "

, ein Fuchs -Wallach , neide von amerikanischer Zucht , welche

ganz vorzüglich zusammeupaffen , liefen schon oft die englische Meile in
reinem Trab in etwas weniger als 2 Minuten 21 Secunden ; am 7 . Sep¬
tember 1881 liefen sie dieselbe in 2 Minuten 197 -2 Secunden und am
13 Juli d . I brauchten sie gar nur 2 Minuten IO3/ « Secunden , welche

exorbitante Leistung von einem offiziellen Richter - Collegium angesehen «

Persönlichkeiten aus der Trabeisportwelt confiatirt wurde . Die beides

Pferde liefen folglich in einem Tempo , in welchem eine deutsche Meile «

elf Minuten 127 « Secunden ober in einer Stunbe ganz nahezu 5V « deutsche
Meilen zurückgelegt wären . Unsere gewöhnlichen Eisenbahnpersonenzitg !

machen aber nur 4 , höchstens 47 «, die Eilzüge 6 Meilen in der Stunk .
Die beiden Traber liefen also um ein sehr Bedeutendes schneller als dn

Personenzug , und nur um ein Geringes weniger geschwind als ein EilW .

Ihr Eigmthümer hat sie aber auch zu hübschen Preisen angekaust . Dm

Edward " bezahlte er im Jahre 1878 mit 12,000 Dollar » , und für
"

Swweller " gab er einen anderen Traber , welcher 3000 Dollars gekostet
Satte , und 15 .000 Dollars baar . Beide zusammen kosteten demnach
30000 Dollars ober 60,000 Gulben in Gold .
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Saatbau Lendle .
Heute Sonntag von Nachmittags 4 ' / » Uhr a « :

AM
-

Tanjmufik . n 14065

Nassauer Bierballe .

Frankfurterstratze 21 .
Vorzügliches Lagerbier aus der Nass . Aetien -

^ ? " ^ ei . Gute , kalte Küche . Schöner Spaziergang , pracht¬volle Aussicht , an genehmer Aufenthalt . Reelle , prompte Be -

________________
Otto Hora , Restaurateur . 3381

per Flasche 60 Pfennig zu
habe « Nömerberg 1 . 11261
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Saatbau MerotAal .
& nte Sonntag , Nachmittags 41/ * Uhr anfang end :

Crrosse Tanzmusik ,
■ Tanzgeld 50 Pf .

Erbenheim
.

esangfeste des Gesangvereins
„ Gemüthlichkert haben totr bte Restauration an

Tagen auf dem F - stvlatze übernommen und wirdCu “ ttfet eifrigstes Bemühen fern , alle Gäste durch Verabuichuna
ausgezeichneter Speisen und Getränke auf das Bette
zu dewlrthen und laden hierzu ergebenst ein . en ., ,

H . Wei » » , Hofmann
Gastwirtd „ Mur Weittenburg " . Gattwirtb „ a » m To „ n » s »

Concerthaus & Ball - Local .
Keine neu hergerichteten Lokalitäten , welche der Ehre des

@ r '
(nÄ 'alfctL fce8 Kronprinzen des
welches gewürdigt wurden , empfehle ich den»« Wen Vereinen unter Zusicherung reellster Bedienung .

___ Achtungsvoll E . < MÜnther .

Nnitiatien
, Wcin - und Bicr - Wirihschafl

» » Zum , MoAreu * *
.

^ / « Sasse 15 . Neugasse 15 .

mttagstisch 1 Mark im Abonnement billiger ) .

Reine Weine nnd Aepfelwein .

frankfurter Lagerbier .

-- Reichhaltige Speiseukarte .
"

MM 867

Morgen Montag Nachmittags ( bei günstiaer

auf de » Fes . platzL .7d5

hierbei alle Theilnehmer herzlich willkommen !
* ' b ftnb

222 - ________
Warnen de « Verein - : Der Vorstand .

i « nÄnnfmf " tö auf öa ® i,Wiesbadener Tagblatt "

70 Pf . für den Monat September
- « ° - E - 27 - < ° ° ° - mm .

M ® J ” “ “ ® “ " W ” irb b “ ’ b “ * * " - ta . 15 $ f „ ig

Die Redaetto « des „ Wiesbadener Tagblatt "
.
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Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

67

^ “ « ^ „
Krah , Thechandlung ,

------------------
^ rarMraste 6 s „ zum Chinesen - ) .

SpeciMät in Kaffee und Mer .

,Ä
" tasÄ '

" ° " i M * " dOT ° “ u -

Sei Mehrabnahme entsprechender Rabatt .

zA -- ---- « enner , kl . Burgstratze 1 .

» er hiesige Kesangverein „ Gemüthlichkeit " hält b - i

149
® Ä 2±ÄW - ' » «

'

» SÄ a
grvyes Vefaug - Fest unter Leitung seines Diri .
genten Herrn Musiklehrer 0 . Merten von Wiesbaden ab
wozu bereits viele hiesige und auswärtige Ver ^ neibreM ^
Wirkung zugesagt haben , und ladet hiermit alle Freunde de «Vereins und des Gesanges ergebenst ein

° beä

Nachmittags vo « S ^ lhr ab
^

auf deui ^ eftvlatt
" ^ ^

der Maiuzerstratze . Abends 8 Uhr : Mgi ?n ^ er
^

S e »
#

®

.
b ™ s " ,a,en d - ° UMSiä ’ ii

= * ^ laaration
„

Zum weissen Lamm “

,
l W am Markt . H

Restauration ju jeder Tageszeit .
628

lahi „ l Mittagstisch von -/- I Uhr an ä Mk . 1 . 20 ,

j . ÄZ ^ Lbonnement bei Abnahme von 12 Karten l Mark
“ ^ Alen - Wein
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Ein noch guter Leder - Handköfferchen , 56 Ctw -

£ 6 breit , 23/24 hoch , zu kaufen gesucht Oramenstrav

Hinterhaus , Parterre .

5518

Submission .

Die nachstehend aufgeführten Arbeiten respective Lieferungen

für den Neubau des VerwaltungS - Gebäudes der Schlachthaus¬

und Viehhl s- Anlage Hierselbst sollen vergeben werden , nämlich :

Loos I : die Zimmer - Arbeiten incl . Matertal - Ltefe -

runa , Loos II : die Schieferdecker -Arbeiten ( deutsche

Deckung ) iuel . Material -Lieferung , Loos III : die

Svenglerarbeiten iticl . Material -Lieferung , Loos IV :

t >ie Lieferung von gußeisernen Säulen und flt «

"
Dn öffeMch ?SubüÄnr - Termin hierfür ist auf Samstag

den » . Geptbr . Bormittags 9 Uhr auf dem Stadtbauamt ,

Polizei - Verordnung .

Wer einen Hund in fremdem Jagdgebiete bei sich hat und

außerhalb der öffentlichen Wege ohne Erlaubnrß des -Jagd¬

berechtigten frei herumlaufen läßt , sowie Derjenige , dessen

Hund , ohne von Jemanden mitgenommen zu sein , allem m

der angegebenen Weise frei herumläuft , wird mit Geldbuße

von 3 bis 30 Mark oder im Unvermögenrfalle nut verhaltmß -

mäßiger Haft bestraft . Ausgenommen von dieser Strafbestim -

mung sind jedoch Hirten bezüglich ihrer bei der Heerde befind¬

lichen Hunde . Kgl . Regierung , Abtherlung des Innern .

Wiesbaden , 19 . Febr . 1878 . gez . von Meusel .

Vorstehende Polizei - Verordnung wird hiermit m Erinnerung

gebracht . Der Kgl . Pol . zel - Dlrector .

Wiesbaden , 22 . August 1882 ._______
Dr . v . Strauß ._____

» immer No . 30 , anberaumt , woselbst bis zu der angegebenenM

Zeit die bezüglichen Offerten portofrei verschlossen und ■

entsprechender Aufschrift versehen , einzureichen find . ' bire

Die Submissions - Bedingungen und die zugehörigen Zeich .

nungen liegen vom 26 . August ab während der Dienst , k 5

stunden nach 9 Uhr Morgens im Vorzimmer des © tabtbam

amts zur Einsicht aus und können daselbst auch die für dm M

Submissions - Offerten zu benutzenden Formulare unentgeltlnhk —

n Empfang genommen werden . Der Stadtbaumelster , j
Wiesbaden , den 23 . August 1882 .

________
Lemcke . I

Bekanntmachung .

Auszug aus der ^ eu
^

PolizeEerorbuuug vom

2 . Zur Vermeidung von Feuersgefahr werden folgende

Vist untersagt , bei offenem Lichte zu dreschen , Flachs

und Hanf zu schwingen oder zu hecheln , Vieh zu füttern mit

offenem Lichte oder mit offenem Feuer über den Hof die Straße ,

auf die Speicher oder an Orte zu gehen , wo leicht seuerfangende

Sachen sich befinden . 2 ) Das Trocknen des Holzes aus den

Oefen , Kaminen , Herden und Ofenröhren , sowie des Flachses

und Hanfes aus Backöfen und in der Sonne innerhalb der

Orte und an den Häusern , sowie 3 ) das Tabakrauchen ttt

Scheunen , Ställen , in der Nähe von Stroh und überhaupt an

allen Orten , wo leicht entzündliche Sachen sich befinden , ist

untersagt . 4 ) Asche und von Feuerstätten kommende Kohlen find

nur in wohlverschloffenen feuerfesten Gefäßen in Kellern oder

in besonders dazu hergerichteten feueisicheren Gruben aufzu¬

bewahren . 5 ) Stroh , Heu , Reiserholz , Flachs Hanf und andere

leicht entzündliche Sachen dürfen weder auf den Speichern der

Wohngebäude , noch in der Nähe der Schornsteine , noch an

Orten hingelegt werden , wo sie vom Feuer erreicht werden

können . 6 ) Scheitholz darf in Wohngebäuden nur wenigstens

0,5 Meter von Schornsteinen entfernt aufbewahrt werden .

7 ) Die Zwischenräume zwischen Gebäuden bis zu sechs Metern

dürfen nicht mit Reiserholz » Wellen , Stroh und anderen leicht

feuerfanaenden Gegenständen ausgefüllt werden . 8 ) Heu - ,

Stroh - und Fruchtschober und ähnliche Vorratbshaufen dürfen

nur in einer Entfernung von wenigstens 40 Metern von Ge¬

bäuden aufgesetzt werden . 9 ) Streichzündhölzer dürfen nicht

an Olten aufbewahrt werden , an welchen sie von Kindern

erreicht werden können .

Vorstehender Auszug au « der Feuer - Polizei - Verordnung

wird mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntnitz gebracht ,

daß er im eigenen Interesse der hiesigen Einwohner liegt , die

gegebenen Vorschriften strenge zu beachten .

Die diesseitigen Executivorgane sind angewiesen , Zuwider¬

handelnde unnachsichtig zur Anzeige ZU bringen

Wiesbaden , 15 . August 1882 . Der König ! . Polizei - Mreclor . Spiegelgläser Goldleiste »!

tmy11 i ” “ ”
? D ° tzd - im « üi » « e 11 . jfe

Eine sehr vollftäuvigc , grüne W

garrritur mit Portieren und verschieden
andere Möbel sind Umzugs halber zu

kaufen Rheinstraße 50 .
__

Hochelegante Kinderwagen ( Kord - und Kastenwagen ) *
^61

Laaer bei Ang . Hassler . Langgasse 48 .

Submission .

Die Herstellung eines Kanals von dem Landhaus «/ No . «

(Kaufmann ) bis zur Nordgrenze des Pneger schen Besttzthum

No . 32 ) in der Hinteren Parkstraste soll sw Submission ^

wege vergeben werden . Der SubmisionL - Terrnin hierfür ist « >s

Mittwoch den 6 . September Vormittags 11 Uhr in

Zimmer No . 29 des Stadtbauamts anberaumt und sind bä

zu dieser Zeit Offerten versiegelt und mit entsprechender Aus .

chrift versehen , dort abzugeben .
.

Die Bedingungen nebst dm

Kostenanschlags -Auszuge liegen ml Zimmer Ro . 28 des StA

>auamts während der üblichen Dienststunden zur Einsicht au !

und können die für die Submission zu benutzenden Offerten .

Formulare daselbst unentgeltlich in Empfang genommen werden

Wiesbaden , 23 . August 1882 . Der Stadt - Jngenieur .

_______________________
Richter .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 30 . August Nachmittags 5 W

werden die Plätze zum Aufstellen von Schaubuden , Carrousielsrc .

zu dem am Sonntag den 3 . , Montag den 4 . und Souvta «

len 10 . September c . dahier stattfindenden Kirchweihfest «

öffentlich meistbietend versteigert ."
Bierstadt , den 23 . August 1882 . Der Bürgermeister .

_______________
Seulberqer .

Curhaus zu Wiesbaden .

Dienstag den 29 . August Abends 71/ « Nbr : |
CONCERT der städtischen Cur - Direction .

Mitwirkende :

Fräulein Dyna Beumer . Premiere chanteuse des Grand concert

populaires Paedeloup de Paris ( Sopran ) , Fräulein » feile Mor

Pianistin Herr Jules de » wert , Kömgl . Preuss . ConcertmeifM

und Kam
’
mervirtnos (Cello ) , und das etKdtiache Cur - Orches

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Couis Liistner .

Planoforte - Begleltung i Herr Benno Voigt .

Eintrittspreise i

I . reservirter Platz 1 Mark , II . reservirter Platz 8 Mark , mob'

reservirter Platz — soweit Raum vorhanden — » Mark .

Die « allerlen werden - nur erforderlichen Falles geöffnet
Karten - Verkauf an der Tageskasse un Hauptportal »

Curhauses . , _ . . . .. , _
Bei Beginn des Concertes werden die Emgangsthüren des gro »

Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzeln

Nummern geöffnet
gAdtische Cur -Direction : F . He ^
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stets frische Förderung und prima Qualität .
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und Stückkohlen in stets frischen Bezügen .
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- fiwstav Kalb , Wellritzstraste 33 .

1
'

« f - othrald .
13 Marktstratze 18 .
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ij. 7 .77 Gartenmöbel

roef , - JSi .w « Sendung angekommen Nerostraste 20 .
azeto» — - . -

( Natnreicheu )
'

Art empfehlen iialilcm & Schild , Langgasse 3 . 4982" “
• 2684 1 ÄÄÄ ' “ ' * ' 1 ' 8, “ " M,ch " ” »

— Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .
^ ^ ^ ivat - Entbinduugs - Anstalt von 71 . Antsch

fS ” c < ^ ^ bamme , befindet sich Brand No . 4 in Main ,
( Strengste Diskretion .) 4141

"
ei* 6518

Fr . Lantz
,

Gcke der Moritz - « nd Albrechtstraße ,

, .? afler ' n Flurplatten , als :

» öbr - a
^ Ä '

»? erleiduugsplättche » , Kanal - und Drain -
^ hmen mit Deckel und Roste , Sinkkasten ,Kandelröhre « rc . in empfehlende Erinnerung ,

_____
6773

Baufach .
unb Schwarz .

JhL » . ; „
" Kalkbrennerei nebst Tufsteinfabrrk von L . Brann in Biebrich a . Rb . ( früher

ach ) hält ihr Fabrikat unter Zusicherung reellerund billiger Bedienung bestens empfohlen . 2878

auf Lager .

1 “ Kokt « ? » * 1 «
,

per W « d 18 Pf, . , 5819 I ifcSS mb ticfcr " eä * " • » *» ® * wie Im

Ia neue V- _________ ■=

^ ehlt A . Renner , kl . Burgstraße 1 .

Neues Sauerkraut ,

eingemachte Gurken .

~ L__
A . Schott , Michelsberg 4 .

Vorzüglicher Räucher - Lachs
MW eingetroffen . F . A . Müller ,

; - Adelhridstraße 28 , Ecke der Moritzstraße .

Täglich billiger Berkaus
°°N allen Sorten Möbel und Betten

"
Die Pltfs ^ - Brenuaustalt von M . Schüfe ? hnrS ^ iä

2 S «
"

en
'

hoch
^ ^ fid ) Friedrichstraße 12 , Mittelbau ,

lletr . Herren - und Damenkleiver ,

om *
1ger ’ Kirchbofsggsse 4 . 5041

m hrirfiftL » reif . und Äetten werden

RoMen :
Ja sthr stückreiche Ofenkohle » . ä 16 . 50 Mk . 1 verffubrevonIa gew . Nußkohlen (gröbste Sorte ) ä 19 .50 „ / 20 Centnern

Schiffe ?ubeS8baben 6iS ÖUf weiteres direct aus dem

n . ^ ste ?ungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,Langgasse 20 , entgegen .
’

60 Pfg . per 20 Centner Rabatt .
Biebrich , den 20 . August 1882 .

Jos . Clonth .

Die echte französische Wichse 3943

tft zu haben Metzgergasse 20 . ( Nummer genau zu beachten !)

vorzüglichster Qualität in r/1
WIWWVWI und Flaschen zu haben bei

WS S - llrlWr - ii SS ^ md SchwaVb - chirftwi^ Sg .

96 °
/o prima Spiritus ,

96 % extrafeiner Weinsprit ,

reinen Kornbranntwein
,

Arac
,

Rum
, Cognac ,

Franzbranntwein ,

Tafel - und Einmach - Esfige
empfiehlt in heftet Maare

U

Zink - Badewaunen
" « Größe zu verkaufen und zu vermiethen bei

- ---- J v Conradi , Häfnergasse 19 ,

^ Bahnhofstrasse 3 *
Futter - Schneidmaschine « ,
Schrotmühlen ,
Rüben - Schneidmaschiue » ,
Frucht - Reiniguugsmaschinen ,
Jauchepumpe « z « 28 Mark ,

Zlntgraff , 85
weg ----

3 Bahnhofstraße 8 . I Agilen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .
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„
Janne “

,

Lebens - und Pensions - Versicherungs - Gesell -

schaft in Hamburg .

Errichtet am 1 . Februar 1848 .

Geschäftsstand ult . 1881 .
Versicherungssumme Mk . 57,478,390 .
Versicherte jährl . Renten „ 270,758 .
Jahres - Einnahme an Prämien und Zinsen „ 2,895,765 .
Bis Ende 1881 bezahlte Versicherungs -

Capitalien ......... „ 16,208,763 .
Reservefonds „ 13,546,189 .

Auskunft wird ertheilt und Prospecte und Antragsformulare
werden gratis verabreicht bei

Carl Schellenbergk
13497 Wiesbaden , Goldgasse 4 .

Nach Amerika
befördert Auswanderer und Reisende über
die Seehäfen Hamburg , Bremen , Rotter¬

dam , Amsterdam , Antwerpen , Liverpool , Havre re .
zu den billigsten Preisen W . Bickel ,
63 Agent in Wiesbaden , LV Langgasse 20 .

Anlagen von Hans - Telegraphen ,

Telephonen und Sprachröhren
werden solid und billigst unter Garantie ausgeführt von

C . Theod . Wagner ,

Telegraphen - Fabrik , 2228

Wiesbaden , Goldgasse 6 .

Frisier & Rossmann
'
s

Singer - 1298

Nähmaschine «
für Hand - und Fußbetrieb ,

Ferner :

Größter Lager aller Arten

Nahmaschinen
mit den neuesten , bis jetzt über¬

haupt existirenden Verbesserungen
empfiehlt unter reeller Garantie

zu Fabrikpreisen

Ee < lti Eais9
Mechaniker ,

2 Faulbrnnvenstraste 2 .

Petrolenm - Kochöfe «
neuester Construction billigst bei

1691 J . D . Conradi , Häfnergasse 19 .

! Geschäfts - Empfehlung .

; Ich beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß ich das seit!
• von Herrn L . Reitz betriebene Tapezirer - Geschäft , S »

gasse 3 , übernommen habe und dasselbe fortfühcen werde . ;
Mit der Bitte , das meinem Vorgänger geschenkte Vertrau

auch auf mich übertragen zu wollen , gebe zugleich die N

sicherung , daß es mein eifrigstes Bestreben sein wird , ntei
werthen Kunden stets zufrieden zu stellen .

Hochachtungsvoll und ergebenst
Adolph Scheid , Saalgasse 3 .

NB . Rosthaare können nach wie vor mit der Maschi
gezupft werden . D . O . 51!

Auf Obiges Bezug nehmend , theile meinen werthen Kun !»

Freunden und Gönnern mit , daß ich das seit Jahren 6i
meinem Manne betriebene Tapezirer - Geschäft an Her
Adolph Scheid abgetreten habe . Für das seither gescheh
Vertrauen dankend , bitte dasselbe auf meinen Nachfolger üb

tragen zu wollen . Achtungsvoll Lorenz Reitz Wwe .

0000000000000000000

:
„

Phönix “ ,i
M 77 7 j

MF ohne Schiffchen nähend ,
" WU

e beste Nähmaschine der Wett, ,
W empfiehlt |
8 Fr . Recker , Mechaniker ,

MF 7 Michelsberg 7 . M 28441

Pfaff -

läse«
'’

Nähmaschinen .

Mechaniker Carl Kreidel
,

Webergasse 42 . 207

J . KEUL
,

Wiesbaden ,

am König ! . Schlosse . 3749

Größtes
Galanterie - & Spielwaaren - Magazin .

Bazar für Gelegenheits - Geschenke

jeder Art

Verkauf zu streng reellen und billigsten Preisen »

Plafonds (Zimmer - Decken
Meine Specialität im Tapeziren von Plafonds (ohne ■

waschen der auf denselben sitzenden Farben ) bringe in empsth ^
Erinnerung . Ausführung in einigen Stunden unter Gara ^
der Haltbarkeit . Jos . Bindhardt , Topezitt *

3398 14 Manergafse 14 . g
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- Dorhänge , Teppiche , Möbelstoffe « 0

« L

Grosse Auswahl .
— Billigste , feste Preise .

«

ESB

lt ,

Blitzableiter
^ 7 WA

eise « » A

:en Jn Zahnbürsten
, Geschäfts - Empfehlung .

Scannt practischste und HM b̂aUste Sniei >̂ fit fli a ft I ^
dringe hiermit meine Werkstatte zur Anfertigung von

fehl^ ^ L H . ißecker k '
irffenhhrft .int r

9 * Zuwelrer - , Gold - und Silberarbeiten in empfehlende

^ enfabnkant . Kirchgasse 8 . Erinnerung . Reparaturen , sowie Vergoldungen und
-zir -r, ttrnitorT « Versilberungen werden schnell , gut und sehr billig auSge .

lteq ^ uren , einzelne Bette » nnd Sopha ' s billig z « führt . AchtungsvolltO U I I AA1Lil I i ___ __ — — /* >B E M ä
der, » - -

en . einzelne Betten

Kriedrichstrafie 11 . 44V9 I 4231 dir . Klee ,
*44 Webergasse 24 .

« -

58

%
1844

4832

lei ,

3749

Unterzeichneter empfiehlt
sich im Anlegen von

’S ?
Srr
arg

e
Mb-

S

e

Mpjiehlt sein Lager in goldenen und silberne »
Gchmucksacheu . Reparaturen aller Art , sowie Gra -
v-rungenund Cisclirungen rc . werden in geschmackvollster
Weise billig und prompt auSgefükrt .

Anfertigung aller Art von Bijouterien , Bestecken
u . s. w . auf Bestellung . Ankauf von Gold , Silber
und Juwelen .

Spezialität : Reparaturen von Uhren , Brillen ,sowie Vergolde « und Versilbern . 4456

- s

Och . JLieding ,
Gold - und Silberarbeiter ,

16 Ellenbogeugasse 16 ,

Bethamen - Berein .

Evangel . Diaconiffcn - Verein für Privat - Krankenpflege .

Frankfurt a . M . , gr . Kornmarkt 4 .

Die Diaconissen widmen sich freiwillig aus Liebe zu Gott
und den Menschen dem Krankendienst . Auf Verlangen werden
sie nach auswärts gesandt . Arme werden unentgeltlich gepflegt .
3877 F . Eilers , Jnsp .

Echt persische Teppich « und Kameeltasche « .

Smyrna - Teppiche z « Original - Fabrikpreise « .

Linolen « , Wachsteppiche , Läuserstosse , Cocosmattcn .

$ 6 Tischdecke « , Bettdecke « , Rouleaux - & Marquisenstoffe , Bettdrelle

200

S .

>8 seich
t , Sa »
irde . \
lertraM
die Vk!
b , m <

nst
sse i

Mas
). 51

Kun

wen 6

n He
lesche
,er ü
üVwe .

Wirtzfeld ' 16
Lehr - & Erziehnngs Anstalt

für Mädchen ,
44 Rheinstrasse 44 .

Beginn des Winter - Semesters : Montag den 18 . Sep -

__________
tember Morgens S Uhr . _______

4802

Feer Dünnen »

Mit dem 1 . September beginnt ein neuer Cnrsus im
Zuschneiden und Modellzeichnen , und bitte , Anmel¬

dungen rechtzeitig zu machen .

JLouise Hoffmann IFwe . ,
6148 Marktplatz 3 .

Zuschueide - Cursus für Dame « - « . Kindergarderobe .

unter Garantie 12610 ® 8 können bei mir jederzeit Damen eintreten zum Unterricht
Referenzen « eben ru I im Zuschneide » , Musterzeichne » und Anfertigen von

Diensten
19 1 Damengarderobe . Der Unterricht wird nach Klemm '

scher
NB . Auck unterfmhe oder nach einer von mir seit 10 Jahren gelehrten und praktisch

ältere Leitungen Mttelft befundenen Methode ertherlt , auf Wunsch bei den Damen im

Galvanometers auf deren $ aufe - Auch werden Damen - und Klnder -Costüme geschmackvoll ,

Leitung
"

fähiakeit billig und rasch angefertigt sowie zum Selbstanfertigen zuge .

Georg Steiger schnitten und eingerichtet letzteres stets so rasch , daß die Damen

V l a 11 e r ft r a bei a I darauf warten können , auf Wunsch auch bei den Damen im Hause .> a r i e r st r a tz e 1 d . | 14106 Frau Rendant Meyer , Schillerplatz 3 .

Ludwig Ganz
,

Mainz
,

W Ludwigstrafze , Ecke des Schillerplatzes .
~

Wt
NB . Die Firma hat ausserhalb Mainz keine Filiale oder Vertretung .

....... ..

^ S * 1**'
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Für Architekten

05
05

«
er
»

«
»
»

W . J . Peters , Bildhauerei ,

Platterstratze , zunächst der Stadt gelegen .

J
i

s

*ttbl

v '
vi

Eine Anzahl gut erhaltener architektonischer gßtrff
5 , 5464

Wegen Auszug billig avzugeben : Ein Regrilirfüstofe »

Piauo - Berleih - Anstalt . Reparaturen
und Etimmnngen .

• «ibj

In
81n

Kroj
Apol

H . Matthes jr . , Klaviermachcr ,

Webergasse 4 . Piano - Magazin . Webergasie 4 .

Reichhaltiges Lager in Pianino ’s berühmter Fabriken :
Rich . Lipp & Sohn rc . rc .

Reparatnr - Werkstätte . — Stimmungen . 104

kan ,

Für Sclreinerm . & Möbelfabrikanteil .

-»
0 ^ 00 Quadratfuß 2 - 2V , zöllige Nußbäumen - und

Bnchen - Diele sind abzugeben bei P . Rehm , Holzschneiderei ,
AnkermLhle bei Eltville a . Rh . 5189

Bücher - Ankauf .

Einzelne Bücher wie ganze Bibliotheken , ferner Bilder ,
Kupferstiche , Handzeichnungeu re . werden fortwährend
zu den höchsten Preisen angekauft in der Buch - und Antiquariats -
Handlung von Jacob Levi , alte Colonnade 18 . 109

Ausverkauf . j i
Wegen Aufgabe unseres Leder - Geschäftes verkaufen tw ! 1

unsere sämmtlichen Artikel zu und unter dem Einkaufspreis ^ •

Gebrüder Kahn ,
L

19 Kirchgasse 19 . 1
Daselbst ist auch per l . October ein Laden zu verm . 438 ( 1

in größter Auswahl zu bedeutend herabgesetzten Preisen
empfiehlt M . Offenstadt ,
4758

_______
17 Dotzheimerstraste 17 im Seitenbau .

$5 S
104 .- ~

§ 8 ( in der Nähe der Trinkhalle ) . < w
Große Auswahl von Pianiuos und

~ n Flügeln MN eigener Fabrikation . s »

Lotti ® Äitttgrafl \
13 Neugasse 13 , Wiesbaden .

w . m - ,s * « ii; fk « r
'
Xiw « 8

' N großer Auswahl und kunstgerechter Ausführung , wie auch - ,, .
Grabeiufassnnge « zu billigen Preisen vorräthig . Repa - Faßt
ratnren an alte « Grabsteinen werden billig und prompt

•

besorgt . Auch werden auf Wunsch Porzellan - Figuren (auf
Denkmäler anwendbar ) geliefert .

— "............. 111 i --- S —xr -- j
-------- -- --

er n ~
Sfitr ShPtftPtfinnhTfr f Kasseebrenuer und ! mMq 1U verkaufen Herrngartenstraße 5 , Parterre .

iU vei ! aufro bet

lUy
- - - - -

n ^ cal mit Schubladen
'

Wegen Auszug billm av ^uaeden : Ein Rea «

Pitetto - Mugaieiw 106

Reparaturen . (Verkauf & Miethe ) . Stimmungen

Adolph Abler , Taunusstrasse 29 .

Reichassortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
106

________
E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Flügel und Pianiuos
von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr¬
jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens ausgeführt . 101

Mufikalien - A Kunsthandlung ,
Piano - Magazin ,

Leih - Anstalt von Mnsikalien & Piano s .

B . Pohl , 7 Taunusstratze 7 ,
lio

___________
gegenüber der Trinkhalle .

________

A . Schellenbers
,

MP Kirchgafse 33 .
"
MM 103

Piano - Magazin & Masikalien - H_ „

"

„ „

nebst Leihinstitnt .

Alleinige Niederlage Rlnthner ’scher Flügel
und Praninos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .
Instrumente aller Art zum Berkaufe « und Bermiethe « .

Magazin für Haus - und Küchengeräthe jeder Art .

Complete Kücheneinrichtungen von den einfachste «
bis zu de » feinste « .

Ferner empfehle : Schmiedeeiserne Bettstelle « , Wasch
tisch - , Blumentische , Flascheuschränke und ttzartem
tndbel , E »S - und Fliegenschränke , Badewannen ,
Zemmerdonchen , Wasch - , Wring - und Mangel -
maschmen , Tisch - und Hängelampen , Rase « - Mäh '
maschine « re . re .

_______________________ ____ MM

Hari Kögel Wive . ,

Manergafse 8 ,
empfiehlt ihr Lager in fertige « Stühle « , Rohr - und
Strohstühlen , Ladenstühlen , Tabönrets / Kinder -
stühlen « . s . w . zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden schnell und pünktlich besorgt . 7011

Grabdenkmäler
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7011

*

SBenn e8 g ^ nen gefällig ist , Miß Durham,
'

sagte Srnö
erst » n und bester Qualität

'
empfiehlt f

'
Eintretend , , k > könnten wir aufbrechen ; der Förster sagt , vier bis

5454 E) Bürgener . I Kunden werden wir bis zum Gipfel des Djumbir brauche » . '

öfe « k :— 7
~Z— “ ------ - ----------------------- | v

Helen schürzte ihr Reitkleid auf , nahm einen Bergsteigschirm ,
5489 ^ tfiLJre ? n m,t sechs Hühnern ( Bantam ) billig abzugebeik ! den der Rettknecht getragen hatte , dann machte sich die Gesellschaft^ Nraße 10 . 5465 auf den Weg : voran der Förster , dann Helen und Ernö , zuletzt

«
er
a

Cigarren - Fabrikaut ,
24 Kirchgasse 24 ,

fen toi ,
sprech ,

» >

Eck O , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 , Ä , 10 Pfg . , besonders mache
auf El Buen Colos v Pfg . per Stück aufmerksam , bei
Abnahme von mindestens */io Mille Rabatt , emvfi hlt
4412 Louis Schüler , Nmgasse 15 .

Mein Comptoir und Lager befinden sich vom 10 . Sep¬
tember d . I . ab Rheinstrabe 66a , Parterre .

Cigarren , Cigaretten , Tabake
und eine Parthie Weichsel - Spitze » ,

verkaufe jetzt noch zu außergewöhnlich billigen Preisen .

Siegmund Baum
,

Das graue Fräulein .

( 17 . Forts .) Eine Tatra - Novelle von Martin Fun .

auch lew *
tul *' lnuc mrnir augemein ars vorzngnty auer - j -oceper uno Vavei .

s ? ? ** ' selbe F « hbode » lack - Farbe hiermit bestens . Der I „ Nach za pace,
“ sagte sie wieder und strich mit freundlichem

-nmvt N .
lack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr I Grinsen Helen liebkosend über die Schulter , nahm ihr die Reit -

tauf 6,5 rocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen I gerte und Handschuh aus der Hand und trat dann bescheiden
' ne tfn zu verlieren . I zurück , während Helen der vortrefflichen Milch und dem fetten

M
und

bereif
5189

lrt .

Wen

lasch
>rte « '

inen ,
« geb
Näh '

10180

1OOO Mark
zahlen wir Demjenigen , welcher beim Gebrauch von

Uoldmanil ’
s Kaiser - Zahnwasser

ä Flacon 60 und 100 Pfg . jemals wieder Zahn¬
schmerzen bekommt .

8 . Goldmann & Co . ,
Dresden , Marienstrasse 20 .

In Wiesbaden nur allein ächt zu haben bei
Dahlem & Schild , Langgasse No . 3 , H . J .

NM 11 Viehoever , Marktstrasse 23 , Fr . Blank , Louisen -

5 11 Strasse 18 , J . C . Bürgener , Hellmundstrasse 13 a . 222

Schnurrbart ,
l & fe fegtet ! jtllll IdßC

M W die herrlichste Zierde des Jünglings , wird in I meines
kurzer Zeit , wie auch Vollbart , durch den be - I M ■ < e
rühmten Dr . Ehlert ’ s Haarbalsam I M IlfikWArliUllT
hervorgebracht . Per Büchse Mk . 2 . 25 . I W IhUtftl

Ju Wiesbaden bei H . J . Viehöver , I Die sämmtlichen Vorräthe , welche zum Detail - Geschäft
Marktstraße 23 . (H . 37420 . ) 13 I gehören , als wie :

(MIET & Nyon 1 Callet & Meyer Nachf .) I

Theerschwefelseife
'

bewährt sich seit Jahren als das beste Mittel ,

Hautkrankheiten und Unreinheiten
jeder Art , Flechten , Schwinden , Kupfernasen , Hltzpocken ,Ausschläge , Haar - , Bartechuppen und -Krusten , Mltfreeeer
Md Finnen etc . vorzubeugen und zu beseitigen , und dem Teint
Glanz und Frische zu verleihen .

Vor Nachahmungen wird gewarnt !
Zur Vermeidung von Täuschungen verlange man mttdrück -

-. / *** ■' OALLET & O° e Theerschwefelseife in gelber Enveloppe .• Das Stück ä 80 Pfg . in allen Apotheken und guten Droguen -
handlungen .

Helen hatte jetzt Zeit , sich darin umzusehen . Es war groß ,
niedrig , mit vier Fenstern und sehr sauber . Auf einer Seite
stand , an dem Fenster entlang , eine Bank mit Lehne , davor ein
Tisch ; in einer Ecke befand sich ein mächtiger Ofen mit Ofenbank ,
die übrige Möblirung bestand in einem Schrank und einigen
Stühlen , Alles von polirtem Fichtenholz . Durch eine offen stehende

I T
- = T.----------- ;----------------------------- — ------- -- | Seitenthüre sah man in ein kleines Schlafzimmer . Der Fußbodenm Wiesbaden m den Droguenen Viehoever , Möbus , I mar noch etwas feucht ; wahrscheinlich war er dem vornehmen

Unon und Dahlem & Schild ; in Homburg in der I Besuch zu Ehren am selben Morgen erst gescheuert worden .
woguerie Kreh ; in Hofheim und Flörsheim bei I Nach kurzer Zeit trat die Försterin ein in Begleitung eines
3 ° tbeker Scherer . ( H . 3 X . ) 13 I etwa fünfjährigen , schwarzäugigen Knaben , der scheu an der Thüre

w I ftc9en dlieb und seine Verlegenheit dadurch verbergen zu wollen

IvlInVOv ^ ttlöll ^ ivQtbß I !^ icn ' er so viele Finger in den Mund steckte, als darin

. . .
"

      I irgend Raum hatten . Die Försterin brachte ein Glas sauere Milch
. „ ^   acb ) » I oder , der gelblichen Farbe nach zu urtheilen , eigentlich Sahne , ausl » we « tge « Minute « trocken . I einem Teller ein Stück weiche » Schaskäse , dazu noch einen Teller ,

empfehle meine allgemein als vorzüglich aner - j Messer und Gabel .

vvh vyvuufi y _____ __

ä f a -^ ce
.

1 Mk . 50 Pf . ohne Emballage . I Käse alle Ehre anthat . Unterdcß näherte sich der schwarzäugige
Biebrich , im August 1882 . I Junge in Umwegen , sich an der Wand herumdrückend , der fremden

Adolnh Berfffir . I Dame und betrachtete sie mit solcher Aufmerksamkeit , daß ihm
_

® ’ I dabei unwillkürlich die Hand aus dem Munde sank . Helen hatteFirniss - Fabrik , Rathhausstrasse . I das Manöver bemerkt , sie wandte sich um und gab ihm einen
z . jV^ ° uf « stelle bei Herrn J . Bapp , vorm . I . Gottschalk , I Silbergulden , den er schnell ergriff und mit großer Freude besab
— vgasse 2 zu Wiesbaden . 4242 I während er einen langsamen Rückzug antrat .

'

Söiftrtltlttt * 1Q Ätttierfcett ?? I her , Jancfi, '
ermahnte ihn die Mutter aus slowakisch ,*

2 *110jUL Heumunostlllße 13a , HlllterhMs . I » und küß der gnädigen Frau die Hand ! ' Aber Jancfi hatte sich

ŝ ämmtliche Farbe « , sowohl trocken als auch in Oel ,
W ° n geflüchtet , den Gulden fest in die Hand schließend .

Mr Lacke , Terpentine , Leinöl re . zu den billigste « I . . » ^ nn es Jhnen gefällig ist , Miß Durham,
'

sagte Srnö

Mn und bester Qualität empfiehlt f kl" ^ " d . , so könnten wir aufbrechen ; der Förster sagt , vier bis
. . » ________ I fünf Stunden werden tmr fiia mm s . a <! >i . <mk .ir hmttrfion •
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der den Menschen am Menschen studirte .

In unserer Zeit deS krankhaften Umhertastens , in der der Dicht «

voll kindischer Lüsternheit an Allem sich versucht und kein AuSruhen
'

frühzeitig ermattet und zu Grunde geht , scheint es wohl gerathen , an

ruhige Energie und selbstbewußte Natürlichkeit Göthe ' s zu erinnern ,

seinem Styl jene köstliche Klarheit und Anmuth , seinen Gestalten I

unnachahmliche Wah . heit und Lebensftische gaben , welche bei » wem

so vertraut er sich auch zeigen mochte gegen Jedermann , er verwischte M

dennoch mit Niemand — er ließ sich nur herab , blieb stets der „ Olympier

Niemals gab sich Goethe der heute so beliebten Stoff - und Effch
Hascherei hin , sondern , eine durch und durch gesunde Natur , ließ er Erich
nisse und Erfahrungen völlig in sich ausreifen , nahm die Stoffe ganz nui
voll in sich auf , ehe er an ihre dichterische Bearbeitung ging . Deßhalb it|
jenes Wort , das er einst über sich selbst gesprochen hat : „ er sei niemals
nach Idealen gesprungen , sondern habe seine Gefühle sich zu Fähigkeit !,
kämpfend und spielend entwickeln lasten "

, ein wahr empfundenes . Je «,
Sitzen und Brüten , das unsere » heutigen Poeten eine unerläßliche Schaffe «,:
bedingung zu sein scheint , war seinem mehr receptiven Wesen fremd -
der Augenblick , das frische , warme Leben gaben ihm den Stoff , und frifi
und lebenswahr sind auch seine Gestalten , voll Liebe und Lebensüberfi «
und jener Wahrhaftigkeit und Lebensschönheit , die in so wirksamem Gegen-
satze stehen zu dem Scheinwesen der Dichterlinge , den geschniegelten Baue «
mit griechischem Profil und Salonmanieren der modernen Dichter - Epigon «
In allen seinen Schöpfungen gewahren wir das gesunde , offene Auge , den
sich die Dinge in ihrer reinen , eigenlhümlichen Wesenheit , so wie sie war «
und nicht wie sie sein sollten , zeigten .

Eine wunderbare Fähigkeit war ihm verliehen , Welt und Mensch «
zu begreifen , die Natur in ihrer innersten Reinheit zu empfinden , zu ata
Tiefen des menschlichen Individuums hinabzusteigen , ohne sich mit dessa
Daseinsschwere zu belasten , und nur so konnte er idealifiren , ohne da
Boden der Realität zu verlassen . Das allein gibt seinen Dichtungen jm
Versöhnende und erlösende Weihe , die uns bei ihrer Seetüre überkommt -

sie lehren uns Welt und Menschen verstehen , und lieben und söhnen «Bi

mit den Widerwärtigkeiten des Augenblicks aus , indem fie das Gefühl ob

Bewußtsein der Natur und unseres innigen Verhältnisses zu ihr in seim

ganzen Reinheit wieder in uns Herstellen . Alles bei Goethe ist reine MM '

lichkeit , entgegen jenen gepriesenen Idealisten , die eine schwärmerische Ber

achtung aller Erdenherrlichkeit predigen , für die sie uns einen ganz «

Himmel voll abstrakter Genüsse bieten . Wir lernen in seinen Schöpfung «

erst die Welt in ihrer vollen Herrlichkeit und Schönheit würdigen , und |i

ist er im höchsten Maße Idealist .
Auf 'S Innigste verbunden mit seinem bewunderungswürdigen to

ständniß für alles Menschliche und Natürliche ist seine Produetionswcist

Es ist nichts Seltsames , daß oft jahrelange Pausen , Zeiten der Ruhe u«l

„ Er v * Y r •

Ein Erinneruttgsblatt zum 28 . August .

der Reitknecht , einen Korb mit Eßwaaren tragend . Die Försterin
verabschiedete sich unter vielen Handküssen , und der schwarzäugige
Junge guckte lachend hinter der Hausthüre hervor , den Fortgehen¬
den nach .

Der Weg führte zuerst durch prachtvollen Fichtenwald , stieg
dann , sich am Bache hinschlängelnd , mäßig an ; der Wald blieb
rechts , während die Strecke dicht am Waffer mit zwei bis drei
Fuß hohem Bergampfer bewachsen war , von dessen gekräuselten
Blättern der Thau noch nicht ganz verschwunden war .

„ Nehmen Sie Ihr Kleid besser auf , Miß Durham , Sie
werden sonst einen so unendlichen Schnupfen bekommen , daß Ihnen
alle Bergtouren auf lange verleidet werden . Ich werd ' als guter
Kamerad nach der anderen Seite schauen .

"

Helen trug unter dem Reitkleide Beinkleider von dunklem
Flanell , wie die Engländerinnen sie ost auf dem Lande zu tragen
pflege » , wenn sie nicht in Toilette sein wollen , — dazu Leder¬
gamaschen und starke Bergschuhe . Sie schürzte ihr Kleid von
starkem , dunkelgrauem Wollenstoff hoch auf und schritt rüstig
zwischen den hohen , nassen Ampferbüschen hin , die so üppig wuchsen ,
daß fie dem Pfade kaum seinen schmalen Raum ließen , durch die
Wafserpsützen , die vom Regen der letzten Woche noch stehen ge¬
blieben waren . Hier und da mußte man den Bach überschreiten , von
einem der großen Steine , über welche er hinschäumte , zum anderen
springend ; der Weg führte dann eine Strecke am anderen Ufer
hin , am Fichtenwalde , durch Preiselbeergebüsch , an dem die rothen ,
säuerlichen Früchte , hin und wieder auch noch eine der zierlichen
weißen , rosa angehauchten Blüthen hingen ; nach einer knappen
Stunde machten die hohen , schlanken Fichten den gnomenhaften
Zwergkiefern Platzi

sächt find wir im wirklichen Bergrevier, "
sagte Helen freudig .

„ Sehen Sie , Graf Honfy , wie originell diese kleinen Bäume aus -
sehen , wie fest und zierlich sie sind ! Und nicht einer gleicht dem
anderen , der eine neigt fich nach rechts , der andere nach links ,
man sieht , wie der Wind fie zerzaust , und doch ist keiner um¬
gebrochen , alle haben den täglichen Kampf bestanden . "

„ Ja , es sind ganz scharmante Burschen , sie haben dicke Köpfe
und kurze Beinchen , wie die Zwerge . Ich mag sie auch gern ,
wenigstens weichen sie von der langweiligen Alltäglichkeit der
schlanken , prüden Fichten ab . "

„ Schelten Sie mir die Fichte nicht ! Sie ist einer der schönsten
Waldbäume , und der Fichtenwald hat eine ganz besondere Frische ,
er ist voller Moos und Farrenkraut .

"

„ Besonders wenn er schlecht gehalten ist , wie in unseren
Bergen . Sie würden aber auch meine heimathlichen Wälder schön
finden , Miß Helen . "

„ In Unter - Ungarn gibt cs,
" denke ich, „ keinen Wald , da ist

ja die einförmige , fruchtbare Ebene . "

„ In dem wirklichen Alföld wohl , aber mein Heimathskomitat
liegt aus der Grenze zwischen Bergland und Ebene ; es enthält
die riesigsten Eichenwälder ! Denken Sie , heilige Eichenhaine ! —
Dort wohnen , fern von Dörfern und Städten , die Hirten mit
ihren Heerden — "

„ Hirten und Heerden in Eichenwäldern ? "
fragte Helen

verwundert .

„ Ja , ungeheure Schweineheerden , die Eichel gibt eine vortreff¬
liche Schweinemast . "

Helen unterdrückte ein Lächeln ; die Unterhaltung stockte, denn
der Weg wandte sich links durch das Kienholzgebüsch und führte
« ne Stunde weit ziemlich steil dem Bergrücken zu . Die kleinen
Kresern wurden immer zwerghafter , verkrüppelter und seltener und
hörten endlich ganz auf . Der Förster , der eine Strecke gegangen
war , bheb stehen und schlug vor , auszuruhen .

„ Sind wir schon aus dem Gipfel ? "
fragte Helen . Der Förster

war Soldat gewesen und verstand etwas Deutsch .
„ Nicht ganz , Gnädige ! "

sagte er . „ Sind viele Spitzen , —
ein « , zwei , drei , vier . — Aber ist heiß — und müd sind , wird
gut sein , ausruhen .

"

„ Setzen Sie fich ans diese Bank von Stein, " falte Ernö , l
einen Plaid auf ein FelSstück breitend ; „ Sie können fich so

'

bequemer umschauen, "
(« ortfa - ng folgt . ,

' <

heutigen Vielschreiberei stark vermißt werden .

Mögen diese Zeilen zum Erinnerungstage unserer rastlos Wrclw ’"L

Mitwelt , den berufenen und begnadeten Dichtern sowohl , wie den u

rufenen Dichterlingen und den schrecklichen Blaustrümpfen , die ohne

und Barmherzigkeit jahraus , jahrein ihre Strickbeutel voll » ngenieß ^
Novellen und Gedichte über uns entleeren , ein Mahnruf sein , innezuy ^
in der seichten Massenproduction , und zu bedenken , daß „ non

sed multa “ mehr wie allen Anderen den „ Rittern vom Geiste " als y M 1

Erholung bei ihm eintreten , in denen er gar nichts schafft , sondern fit

ganz dem Studium und der frischen Empfänglichkeit hingibt . Und <wt

seine Vorliebe für den Verkehr mit dem Volke zeugt für sein tiefes Interest
an jeder Individualität . Oft genug hat man es ihm verargt , wenn < 6886

sich stundenlang mit einfachen Leuten aus dem Volke unterhielt , währe « ftr

er sich gegen zudringliche Bewunderer und hochgestellte Personen ablehnes xssf
zeigte . Auch in diesem anscheinend zweifelhaften Umgänge offenbart fit .

wieder jenes bewunderungswürdige Gefühl für die Schranken alles Menst -

lichen , die er die „ Fortificationslinien des menschlichen Daseins
" nannte , bei»
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Glaser - Diamanten
,

ÄÄ " ‘ ” a6me " *

--
M . Offenstadt , Dotzheimerstraße 17 , Stb .

iggSJ » der Expedition d . Bl .

Znters
wenn «16336

allpttt ärfif mit beigedrucktem Fabtikstempel , vonMUt lu uu/ * vielen Aerzten wie den Herren Sanitäts¬
rath Dr . C . Rüst , Dr . Graefe , Dr . Gesellius
Dr Lange u . f . w . als bestes , angenehmstes und 241

Wiesbaden , den 10 . August 1882 .

- ----------- Die Bürgermeisterei .

Mbpolizeiliche Bekanntmachung .

J ? lt Rücksicht darauf , daß der von der verlängerten Park -
ftraße vor der Dietenmühle abzweigende Feldweg im DistriktLakamm durch Baufuhrwerk für Neubauten in der Sonnen -

beschädigt wird und die an den Ge -
memdevorstand von Sonnenberg gerichteten bezüalicken sRcrin -

Sft erfolglos geblieben sind , wird die Benützung jenes

Sen ’
Fuhrwerk hiermitbetooten und sind die Feldhüter angewiesen worden , die Ku -^

m ^ 5? bbluden zur Anzeige zu bringen .
®

^ esbaden , den 24 . August 1882 . Der Bürgermeister .
-- ----------- --- Coulin .

Schutzen - Verein .

ggra & s 8tua " t‘
si

Handwerker - Versammlung .

I ehristliche Handwerker Wiesbadens
I Umgegend werden zn einer moraen Mo »

den 28 . « ngnst Abends 8 Uhr im ?,Saalban
I « ^ ^ " fmdeuden Versammlung eingeladen .

Handwerkerfraqe

ätzverbiiebtz Fachschnfe zu Wiesbaden .

bef Winter - Semesters beginnt am 18 . Sep -

!rs^ ? 5̂
s .^ kaens 8 Uhr und dauert 5 Monate . Derselbeerfttedt sich auf alle Facher des Zeichenunterrichts , insbesonderedes Fachzeichnens für alle Geschäftszweige ( Bau -Bek .ndungs - und Kanftgewerbe ) , ferner auf alle G - genständ " im

Deutschen , auf bürgerliches und technisches Rechnen ? Geometrie

SSa2 ? C Buchführung Correspondenz , Wechsellehre , Physik,
'

! Mechanik , auf constructives und ornamentales Modelliren .Der Unterrrcht wird von sechs Lehrern an allen Taaen her
SBod )e von Morgens 8 — 12 und Nachmittags von 2 — 6 Uhr
Ä neuen Gewerbeschul - Gebäude , Wellritzstraße 34 . ertheilt .Das Honorar für das Wmter - Semester beträgt 18 Mk Für
Schuler , welche nur an einzelnen Unterrichtsgegenständen Theil
nehmen wollen , tritt eine entsprechende Preisermäßigung ein
Bedürftige und talentvolle Schüler können von der Zahlungeines Schulgeldes ganz oder theilweise entbunden werden
Programme und nähere Auskunft auf dem Bureau des @ e =

aS ®
bCm Unterzeichneten . Auswärtigen wird

aus Anfragen das Programm kostenfrei zugesandt .
Für den Vorstand des Local - Gewerbevereins :

€li . Gaab .

Ltn . ? 11 verkaufen :

ein UßXr Drahtkäfig für Lachtauben , Preis
- .Jn do . „ Eichkätzchen , ,
» H * heine

« M « bo . „ Amseln ,
feetefr ’ Blumengeftell für 42 Töpfe , „

Bekanntmachung .

ihwhmSf9 aes dlugust , Vormittags » Uhr und
äÄ »

* « nfaugend , will Herr Kaufmann
iTs ” " 6ier “ >" « “ • M - - - M » i * ffe

to
verschiedene Gefeit , eine neue , geaichte Dreimal .

?ß
.
a “ 9e vut Schiedgewicht und von 10 Ctr . Traghaft

" gebrauchte , eiserne Bettstellrn ? 4 ge -
schmtzte Sessel , 1 Nähmaschine , sodann Handwerks . Gerätb -

„
SSÄ -TWÄ * IST mb Ä

- Zikaden, 23 . August 1882 . Im Auftrage :
«j

*---- Spitz , Bürgermeisterei - Secretär .

^ erkauf sämtlicher Haararbeiten
A^ - hr billigen Preisen .
** ---- -----------

H . Knolle , Grabenstrasie 3 .

Bekanntmachung .
Dienstag den 12 . September c . Nachmittaas 4 Hbr

so« rufolge Verfügung des Königlichen Amtsgerichts III . dahier
b üffeftil vom 5 . August d . I . das den Geschwistern Friedricki
r N Lttili -- und Joseph Weißmüller daMr gLige dr ?i -

üückige Wohnhaus mit zweistöckigem Stallgebäude und 2 Rth
.̂
Schub oder 51,75 Onadratmeter Hofraum und Gebäudefläche,

'

No
,

133 des Lagerbuchs , belegen auf der Hochstätte zwischen
Wilhelm Garnier und Karl Jung , taxirt zu 10 000 Ma , f i »
dem Rathhauss -rale , Marktstraße 16 dahier , zum zweiten Male
versteigert werden .

n 1 'wtute

Bürstenwaaren
,

£ nLielbft ° erfer
»

te
»

in bekannter , bester Qualität , empfiehlt
® eck ® r , Bürstenmacher und Frotteur ,

Langgasse :- 0 . Hinterbaus .

•
® Se Chaise longue , 2 Sessel , 3 Fenster , Rips - Vorhänge

mit Fransen und Haltern , sowie 2 noch gut erhaltene Teppiche
zu verkaufen Adlerstraße 23 . 4265

30 , 35 , 40 , 45 , cO , 60 und 70 Mm . stark ,

eBhtfIÄr im ani . t , k. A * Keppel , Holzhandlung .
unbf --- - Guterbahnhof der Hess . Ludwiasbahn . 5151
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51

hÜr

ßirtÖA * empfiehlt A . F . Lammert , Sattler ,

MÜlfU Metzaeraasse 37 , nächst der Goldaasse . SOW

QTlle Arten Stühle werben billigst geflochten , reparirt und

IcV polirt bei Ph . Karb , Stuhlmacher , Saalgasse 30 . 68

setze

2J
E

von
Cosi

Zu verkaufe «

Sopha und 6 Sessel KirchhosSgasse 9 .

Schmittus & Specht Mhclmstraßc 40 .

Au - und Verkauf vo « Häusern , Ville « . 14804

Er - und Vermiethuug vo « Ville « « ud Wohnungen .

Den Au - und Verkauf von Geschäfts - und Land¬

häusern , sowie Bauplätze « vermittelt
W . Halberstadt , Hellmundstraße 21 a . 3377

Billen und Geschäftshäuser in besten Lagen zu verkaufen

gdurch Ch . Falber , Saalgasse 5 . 7182

qu verkaufen ein Eckhaus in schöner , freier Lage , das sich

zum Alleinbewohnen , Vermiethen und auch zu einem Ge¬

schäftsbetriebe eignet . Räh . Exped . 11551

ist unter günstigen Zahlungs - Bedingungen GesundbeitS hl

sosü . t abzugeb ^n . Gef . Offerten unter E . R . 150 postlas
erbeten . Ä

Bäckerei zu verkaufen .

In Mainz ist eine frequente Bäckerei mit Ha « S , fli

in der Nähe des neuen Central - BahnhofS , preiswürdig

verkaufen . Näheres durch W . Halberstadt a

mundstraße 21a . ,
Ein wohlg . Herr wird geb . , emer , . Frau zur Verbessern

eines rentablen Geschäftes mit einem kleine « Kapit

zu helfen . Gef . Offerten unter 8 . 228 wolle man bei 1

Exped . d . Bl . niederlegen . 55

600 Mark ii . gr . Verschw . auf 1 Jahr sofort ol

zum J . September zu 6 pCt . Zinsen gef . Offert
unter W . Y . 40 an die Exped . d . Bl . erbeten . 54

16,000 Mark auf gute Nachhypotheke bei pünktlicher Zu >

zahlung gesucht . Offerten unter A . R . 70 werden an 1

Expedition d . Bl . erbeten .

Pension
für junge Ausländer

zur Erlernung der deutschen Sprache -

Gründlicher Unterricht in der Grammatik , Conversation

Correspondenz nach bewährter Methode . Näheres ui

Expedition d . Bl .

Das Haus Hermaunstratze 10 mit zwei Werkstätten ifl

für 32,000 Mark zu verkaufen . Anzahlung 3000 Mari

Restkaufpreis lange Zeit unkündbar ä 41/z pCt . Nähen «!

daselbst eine Stiege hoch rechts . 3757 ]
Das Haus Jdsteinerweg 9 mit Stallung , Remh .

und Garten , schöner Aussicht , nahe am Wall

gelegen , ist preiswürdig zu verkaufen . Nähen !

Bleichstraße 11 . 149M

Ein Haus in der TannuSstraße , das fich zu jedem Geschästr -

Betrieb eignet , ist zu verkaufen . Offerten unter E . K . 6

an die Expedition d . Bl . erbeten . 5A

E n kleines Haus mit eiwaS Garten , belegen an der Emser«

ftraße , zu verkaufen . Näheres Expedition . 54611

Bauplatz an der Kapellenstraße (schön gelegen ) zu verkauf ^
Näheres Expedition . 1610

Ein Colonialwaaren - Geschäst in guter Lage ohne Hau!

zu kaufen gesucht . Offerten an W . Halberstadt ,

Hellmundstraße 21a , erbeten . 541 «

Ein rentables Geschäft

I

Anfangs September c . beginne ich mit

einem Cyclus zur Belehrung in der modernen

französischen Sprache , im Abonnement , für

Herren und Damen , Abends 8 Uhr . Näheres

in meiner Wohnung .
5274 Marie de Boxtel , Geisbergstrasse 5 , II . bt .

Eine Engländerin wünscht Sprach - , Musik - und

Sing - Unterricht zu ertheile « . Näheres Frankfurter -

straüe 12 . 5269

Eine staatlich geprüfte , erfahrene Lehrerin mit

besten Empfehlungen wünscht Unterricht zu ertheilen .

Mäßiges Honorar . Off . sub M . F . 40 an die Exp . erb . 4788

Ein Stud . phil . wünscht Privat - und Nachhilfe¬

stunden zu ertheilen . Näh . Expedition . 5298

Ein Ober - Primaner , welcher mit Erfolg zu den

unteren Classen beider Gymnasien vorbereitet , hat noch eine

freie Stunde zu vergeben . Gef . Offerten beliebe man unter

L . M , 32 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 197

Eine gebildete Dame , sprachkundig und musikalisch ,

offerirt sich den Kurfremden entweder für Unterricht oder

auch zur Gesellschaft . Näh . Exped . 2530

Ein Fräulein , geprüfte Lehrerin für höh . Töchterschule , ertheilt

Nackhülfestunden gegen mäßiges Honorar . Näh . Exped . 14831

Stenographie in 20 Stunden . Näh . Exped . 5368

Eine bestens empfohlene Klavierlehrerin wünscht

noch einige Stunden zu besetzen Mäßiges Honorar . Gef .

Offerten sub J . 70 an die Exped . d . Bl . erbeten . 4787

Clavicr - Untmicht zu mäßigem Preise
erth . eine Dame . Näh . Röderstraße 28,1 Tr ., v . 2 — 4 Uhr . 10564

Land - und Stadthäuser in verschiedenen Lagen mit kleinen — r

und großen Gärten zu verkaufen . Näh . Exped . 1' 153 M

Ein in einer ruhigen , frei gelegenen und gesunden Stre » **

befindliches , dreistöckiges Wohnhaus mit Garte « , ai ___
für eine einzelne Familie geeignet , ist zu verkaufen oder t>tu O

1 . October zu vermiethen . Näheres Expedition . 14151 v

Ein kleines Landhaus an der Frankfurterstraße oder berttMrei

Nähe zu kaufen gesucht . Offerten unter W . 28 in d

Expedition d . Bl . erbeten . 551

i Villa Schöneck , Geisberg ,

| z « verkaufe » . Näheres Expedition . 914

Bohne « - Schneidmaschinen neuester Construction zu

verleihen bei D . Michel , Römerberg 38 .__________
4992

Kartoffel « per Kumpf 32 Psg . und Waizenftroh billig

abzugeben Dotzheimerstraße 32 . 5440

Die von Vetters in Dresden offerirten

Mammuth - Erdbeerpfiauzen
sind auch hier zu haben , per 50 Stück Mk . 1,50 statt

Mk . 5,50 , Geisbergstraße 22 , I . _______________
5388

1 / 1881 $ Pfälzer Wein zu verkaufen .

12 vlUR Näheres Expedition . 5354

Vxpeouivn v . öl . tivcicu . . , nfi K
200 Mark gegen Sicherheit und gute Zinsen gesucht .

unter E . E . postlagernd erbeten . boe « ‘

Gesucht auf rin Unterpfard (Liegenschaften ) , 7000 Mk . to ? LBe

eine Hypothek « von 4000 Mk . Offerten unter M . M - h

in der Expedition d . Bl . abzugeben . j, »
6 — 7000 Mark auf erste Hypotheke sofort auszulEj, «

Näherer in der Expedition d . Bl . ®

20,000 Mark auf gute , erste Hypotheke zum 6 . Octom

auSzuleihen . Näh . Exped .
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PanriiftA 44rankenpdegerin , früher Schwester

tjOpi UlLü im rothen Kreuz , empfiehlt sich im Mas¬

sen , nassen Abreibungen , Schröpf köpfe - und Blutegel¬
tzen , sowie Nachtwachen . Frau Gladen , Neugasse 11 ,

, Etage, ____________________ (Hw . 1018 . ) 13

Danksagung .

Herzlichen Dank allen Denen , welche bei dem uns
betroffenen herben Verluste unseres

Wilhelm Boos
i ° innigen Antheil nahmen und denselben zu seiner Ruhe¬
stätte geleiteten , insbesondere dem Kriegerverein
» Germania " für die überaus zahlreiche Betheiligung
und den erhebenden Grabgesang .

Wiesbaden , den 26 . August 1882 .
5730 Die trauernden Hinterbliebenen .

Line Kleidermacheri « empfiehlt sich im Anfertige «

von Kleider « , von den einfachsten bis zu den feinsten
Costümen , bei billiger Berechnung . Auch werden Kleider um «

S

*

*
tat und schnell und billig besorgt . Näheres Röder -

e 29 , Parterre .
____________________________

4335

Sine perfekte Damenschueideri « empfiehlt sich zur An¬

fertigung eleganter Damen - Anzüge in und außer dem Hause .
Näheres Walramstraße 35 , Parterre . 4928

Lehrling ;
für eine größere Gärtnerei gesucht . Näh . Exped . 5584

AC5 61 f e Beschäftigung .
Näheres Nyernstrahe 88 . 4353

o
in « w ? et Feldbau versteht , gegen guten

Lohn gesucht Moritzstraße 15 . 4354
Gruudgräber , 8 — 10 Mann , bei guter Bezahlung , sowie

8 ” 6rle « te gefugt Platterstraße 5 a . 4366
Ducht,ge Schreiner gesucht . Näh . Mauergasse 23 5417
hunger Hausbursche gesucht Fkiedrichstraße 3 ) . 5540

Ein ordentliches Hausmädchen , welcher perfekt ser »
vire « « ud bügel » kau « , sucht zum 15 . September Stelle .
Näheres in der Expedition d . Bl . 5553

© in Mädchen aus anständiger Familie , welcher im Kleider¬
machen , überhaupt in allen Handarbeiten erfahren ist , sucht‘
auf den 1 . September eine Stelle als Hausmädchen . Näheres
tn der Expedition d . Bl . 5547

: Ein zuverlässiges Mädchen , welches die feinbürgerliche Küche
. versteht und Hausarbeit übernimmt , sucht zum 15 . September
i eme passende Stelle bei einer kleineren Familie . Näherer

Rhemstraße 57 . 5561
Eine junge , kinderlose Wittwe sucht auf 1 . October oder

spater Stelle bet einer ruhigen Familie ; dieselbe sieht mehr
- auf gute Behandlung als auf hohen Lohn . Näh . Exped . 5558
! Em ordentliches Mädchen , welches gut bürgerlich kochen und
। gute Zeugnisse aufweisen kann , sowie Hausarb . gründ ! , versteht ,
! sucht zum 1 . September oder später Stelle . Näh . Exped . 5555
| Em junger Mann aus achtbarer Familie sucht bei einer

Herrschaft Stelle als Diener . Näh . Exped . 5477
s Ein junger , militärfreier Mann sucht Stelle als Diener .
; Näheres Kirchgasse 30 , Hinterhaus 1 . St . rechts . 5426

i ~
®1in starker Küfer (Rheingauer ) mit guten Zeugnissen sucht

■ Stelle . Näheres Langgasse 11 , 4 . Stock . 5542

Ein gew . Herrschafts - Diener ,
gestützt auf gute Zeugnisse , sucht Stelle . Näh . Exped . 5580

Personen , die gesncht werde « :

Todes - Anzeige .

Am 25 . August Vormittags verschied nach langem ,
schweren Leiden meine innigstgeliebte Frau , unsere gute
Mutter , Tochter , Schwiegertochter , Schwester und
Schwägerin . Frau Wilhelmine Beiz , geb . Wurz .

Die Beerdigung findet heute Sonntag Nachmittags
5 Uhr vom Leichenhause aus auf dem neuen Fried¬
höfe statt .

Um stille Theilnahme bitten
6562 Die trauernden Hinterbliebenen .

ier
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äh
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520

Luis
5461

ka
1610

Haus
tackt ,

5419

, » m annanmges wcaocyen , im wfafCDtnen « a « en , lotoie
ll « he ^ ? .K « sbefser « sehr geübt , sucht Beschäftigung . Näheres

4871 « der Expedition d . Bl . 5534
Jtine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .
*4 - kl . Dotzheimerstraße 6 , Hinterhaus , Parterre . 5514

e
* llL Mädchen sucht Beschäftigung im AuSbessern der Wäsche"d Kleider . Näh . kl . Schwalbacherstraße 5 , 2 St . 5422

geb . , junges Mädchen sucht Stelle zur Vervollkommnung
^ Haushalt , und wird mehr auf gute Behandlung als auf

Salair gesehen . Näh . TaunuSstraße 19 , 3 . Stock . 5070

m w » Mädchen von 15 Jahren sucht eine Stelle . Näheres
in -K ^ dnchstraße 32 im Seitenbau links . 5484

362 L ^ tt Mädchen von 15 Jahren sucht Stelle bei Kindern oder
' Ute ® kleinen Haushalte . Näh . Röderstraße 25 . 5490

-
3 " ei » Kurz - und Modewaaren - Geschäft wird eine tüchtige

Verkauferm mit Sprachkenntnissen gesucht . N . Exp . 5410
- Eme geübte Maschiuen - Näherin auf

Weißzeug (Wheeler & Wilson ) , sowie einige
jüngere Mädchen , die das Weißnähen erlernt
haben , per sofort gesucht . 5198

Adolf Stein , kleine Burgstraße 6 .
i Lehrmädchen gesucht Geisbergstraße 10 . 5521

Em Mädchen kann dar Bügel « erlernen Feldstraße 25
im dritten Stock . 5552

Ein Dienstmädchen gesucht Hochstätte 4 , 1 Stiege . 5180
Ein tüchtiges Hausmädchen , welches nur in Herrschafts -

Häusern gedient hat , wolle sich vorstellen im „ Kaiserbad " im
2 . Stock . Eingang im Herrnmühlgäßchen . 5395

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 9 . 5513
Ein Mädchen wird gesucht Taunusstraße 55 . 5515

Eine gulbürgerkiche Köchin
wird gesucht . Näh . Exped . 5557

i Dienstmädchen gesucht Bleichstraße 21 , 1 St . h . 5560
11 einen bürgerlichen Haushalt wird ein zuverlässiges

Mädchen auf 1 . September gesucht Dambachthal 5 . 5568
Ein nettes Ladenmädchen in ein sehr feines Geschäft gesucht ,

ferner 3 gew . Zimmer - und Hausmädchen , sowie 6 reinliche
Dienstmädchen durch Th . Linder , Faulbrunnenstr . 10 . 4306

,
“ " **' • Ein Hotelzimmermädchen , 1 Köchin für eine Wirthschaft und

5 anständiges Mädchen , im Maschineuuahen , sowie 1 braver , junger Bierkellner gesucht ; 1 tüchtiges Hausmädch - n1 * * »•* » » » * ♦ t,,At sucht Stelle in einem HerrschaftShaus burdfFeilbach kleine
Schwalbacherstraße 9 , Parterre links .

'
557g

betheiligt sich mit , eine Erfindung zu paten -

- I ZVCr tiren ? Offerten unter P . P . 4 postlagernd*
KSbaden erbeten . ____________________________________

4211

Ä Personen , die sich « « biete « : ।
öö &6 ® ne angehende Verkäuferin , welche ihre Lehrzeit in einem

Reren Manufacturwaaren - Geschäft bestanden hat , sucht zu
Mag September anderweitige Stellung . Näh . Exped . 5569
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von getragenen Kleidern , Weißzeug und
^ l4UUll | Möbel zu dem höchsten Preis .

102 W . Münz , Metzgergasse 3 \

( Xn ^ ei c | € it

® ef adse :

Per 1 . October zu mietheu gesucht
in der Wilhelmstraße eine geräumige , elegante
Bel - Etage von circa 10 — 12 Zimmern , Bade - Ein¬

richtung , zum Wiedervermiethe » geeignet . Gef .
Offerten an Chr . Falker , Saalgasse 5 , erb . 5386

Annonce *

Gesucht wird für eine kleine Familie von 3 Personen eine

schöne , ruhige , unmöblirte Parterre - oder 1 . Stock - Wohnung
von 6 — 8 Zimmern nebst Zubehör , eventuell eine dem ent¬

sprechende , elegante Villa in der Nähe der Wilhelmstraße , wo¬

möglich am Wilhelmsplatz , oder sonstwo in dieser Gegend .
Offerten mit Preisangabe beliebe man unter Chiffre F . Untere

Promenade 49 , Homburg v . d . Höhe , zu senden . 5391

Gesucht Pension für eine Dame in einer Familie oder bei
einer Dame . Adressen nebst Preisangabe unter W . F . 80 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 5539

Eine einzelne Dame sucht zum 1 . October eine Wohüung
von 3 — 4 Zimmern mit Zubehör in einem ruhigen Hause .
Preis circa 600 Mark . Offerten bittet man Bahnhofstraße 10 ,
2 Stiegen hoch , abzugeben . 6559

Eine Hochparterre - Wohnung :
1 Salon , 3 Schlafzimmer ( auch nur 2 , wenn das dritte im
1 . oder 2 . Stock zu haben ist ) und gute Peusio « in einem

freundlich gel . Landhause ( am liebsten Sonnenberger « oder Park¬
straße ) gef . Adressen unt . E . W . T . an die Exped . erbeten . 5579

In der Lehrstraße ober deren Nähe wird auf 1 . October
ein gut möblirteS Zimmer zu mietheu gesucht . Ges . Offerten
unter 8 . 9 in der Expedition d . Bl . abzugeben . 4340

Eine Beamteu - Wittwe mit Kindern sucht in anständigem
Hause eilte kleine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zu¬
behör per 1 . October zu mietheu . Offerten unter B . 20 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 55 <8

Angebote :

Bahnhofstraße 10 , Bel - Etage , Salon mit Balkon und
4 große Zimmer mit Zubehör , auf 1 . October zu vermieden .
Näh . Louisenstraße 20 , l St . Anzusehen v . 10 — 12 Uhr . 5315

Bleichstraße 8 ist die Bel - Etage von 5 — 6 Zimmern und
Balkon per October zu vermiethen . Näh . im Laden . 782

Bleichstraße 16 , Part . , schön möbl . Zimmer zu verm . 8519

^ Llisabethenstraße 18 sind möblirte Zimmer mit oder ohne
HS - Pension zu vermiethen . 9147

GeiSbergstraße 8 , elegant möbl . Zimmer zu verm . 5587

Geisbergstraße 10 , 1 . St ., möbl . Zimmer zu verm . 5519

Billa Geisbergstratze 19
möblirte Wohnung zu vermiethen . 3707

Helenenstraße 9 im Hinterhaus ist ein kleines Dachlogis
per I . September zu vermiethen . 3873

r .phliT ’ hnT ’ O ’ 1 Bel - Etage und 2 . Stock , je 5 Zim ,
Uv Uvl UvI 1 Mans . , Balcon u . Zubeh . , vom 1 . Oct .

möblirt oder unmöblirt zusammen ober getheilt zu verm . 1172

Lehrstraße la möblirte Parterrezimmer zu vermiethen . 4946

Lehrstraße 2 , 1 Stiege hach , ist ein möblirteS Zimmer zu
vermiethen . 5575

Louisenstraße 86 , Bel - Etage , ein großes möblirteS
Wohn unb Schlafzimmer auf 1 . October zu verm 5330

Louisenstraße 41 zwei gut möbl . Zimmer zu verm . 4767
Wa vergässe 13 , Vorbei Haus , ist eine Parterre - Wohnung

von 2 Zimmern , Küche , Mansarde auf October zu verm . 5541

Villa Mainzerstrasse 24
möblirte Familien - Wohnungen (

mit od . ohne Pension . 12 ’
;

Geisbergstraße 24 gut möbl . Zimmer z « der « .
Nengaffe 8 , Parterre , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 3M

Oranienstraße 16 , Bel - Etage , Salon nebst großem Schla !
zimmer möblirt zu vermiethen . M

Rheinstraße 5 ist eine Hochparterre - Wohnung von
Zimmern und die 3 . Etage ganz ober getheilt zu verm . IN

Rhein st raße 33 sinb möblirte Zimmer mit unb ohne PenM
zu vermiethen . 54

Schillerplatz 3 zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 55fc

Schwalbacherstraße 15 , vis - ä - vis bet Jnfanterie - Caser »
ist ein gut möblirteS Zimmer , am 1 . October etient . sch
früher beziehbar , zu vermiethen . Näheres Friedrichstraße l
im Eckladen . 47t

Sonnenbergerstraße 26 ist zum 1 . October eine klei «

Wohnung im NebenhauS an eine einzelne Dame oder ein

stille Familie billig zu vermiethen . 515

Webergasse 39 , 2 Treppen rechts , ist ein schön möblirte

Zimmer an einen Herrn aus 1 . September zu verm . 53 ?i

Wellritzstraße 39 ist per L October eine elegante Ml -

Etage mit Balkon zu einem sehr mäßigen Preise zu vei-

miethen . Näheres daselbst . 3344

Ein möblirteS Zimmer mit Pension zu vermiethell
Metzgergasse 27 im Metzgerladen . 4488

Parterre -Zimmer mit oder ohne Küche
ZWUPlim Adelhaidstraße 16 . 5403
Möblirte Zimmer mit ober ohne Pension und Garten -

benutzung billig zu verm . Mainzerstraße 46 , Bel - Etage . Ml

Eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche und Zubehör in bet

unteren Friedrichsttaße zu vermiethen . Näheres Bahnhof
straße 5 im 1 . Stock . 31 ®

Ein möbl . Zimmer mit Kost zu verm . KirchhofSgasse 4 . 5040

Eine möblirteS Parterre - Zimmer auf gleich ober später zu vev

miethen Bleichstraße 1 . 4979

In einer Billa am südlichen Abhange bes GeiSbergrS ist dir

möblirte Bel - Etage (4 Zimmer unb Erker ) mit ober ohne

Küche zu vermiethen . Näh . TannuSstratze 2 . 4671

Bel - Etage , elegant möblirt , von 7 Zimmern unb Küche
ganz auch getheilt zu vermiethen Geisbergstraße 5 . 5111

Ein großes , schön möblirteS Zimmer sofort zu vermieth »

Steingasse 3 , 1 Stiege hoch . 4963

Für Herren schön möbl . Zimmer , auch Pension , und eine gerade
Mansarde zu haben nahe beim Kochbrunnen . Näh . Exp . 5589

Ein möblirteS Zimmer z « vermiethen Moritzstraße
No . 7 , Seitenbau rechts , 1 St . h . 5566

In meinem Hause Langgasse 16 ist der als

Bankcomptoir benutzte geräumige

Laden mit daranstoßendem Zimm
wegen Verlegung des Comptoirs in den 1 . Stock

mit oder ohne Wohnung per Oktober

zu vermiethen .

Bernhard Liebmann . 1609
Ein Laden in feiner unb guter Geschäftslage mit eiltest

zwei event . brei Zimmern zum 1 . April 1883 zu vermielhA
Näh . unter Chiffre P . T . 24 durch die Exped . d . Bl . 38 *

Laden mit Ladenzimmer zu vermiethen Bahnhofstraße
Näheres daseibst im 1 . Stock . 319 *

Röderstraße 3 ist die Metzgerei auf später zu vermiethA
Näh . bei Friedr . Groll . 32531

Ein auch zwei anständige , junge Leute erhalten Kost
Logi « Metzgergasse 18 . SW

Arbeiter erhält Kost u . Logis Grabenstr . 6 , Kleidergeschäft . 49 ® r
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in Sonnenberg

heute Sonntag den 27 . August .® ct Unterzeichnetem findet
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® ehmlttns , Rheinstrasse 50 .en Marsalawein per Flasche 2 Mk . 50

Erste Ulmer
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, Lotterie - L Bank - Geschäft
Berlin W „ 3 . Unter den Linden

Verkäufer von Loosen werden
™ * ^

GeSchaJJ : Carl Heintze , Hamburg .)

______

Hessen ) angeftÄ Baden und
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Adelhaidstrasse 42 , zT L ,      n ■ , . . .
Hinterhaus , Parterre ,

( Inhaber : FfanZ Ed . Ovcrlack ) AdClhaidsttaSSe 42
empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager in preiswürdigen

" ' Erhans , Parterre ,

Post -
, Schreib -

,
Pad - und Einwickelpapieren.
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Bankgeschäft in Frankfurt a . M .

I

Rhein -
, Nosei - & Pfälzer Weine ,

I
Bordeaux & Burgunder , I

Champagner , Südweine , Liqueure & Spirituosen I
in guter Qualität und zu billigen Preisen empfiehlt |
^ 49 Jfl , JFot *cit9 Taunusstrasse 7 . I

Strickwolle
knJ £ id ) er Auswahl und billigstem Preis .
— ---- ----------------

C ’ Breldt > Webergasse 34 . | |

Berliner Weissbier - Pokale
e2* wt

------------
M . stillger , Häfneraasse 16 4964



* • . 200

i

w

Ki

vom 19 . biS 26 . August 1882 .

tzSchst.
Preis .tzdchilerl Niedr .

Drei ». Preis .
4*4

per Kgr . 2

60

Hm Orl

42 144
137

42 Adler i

1 12
32

Merkens , Kfm .- 1!
40

1

50
Weilburg '

Aal

— Am 19 . Aug ., dem Tonkünstler
t OTm QQ QTltfl !

Lond *

el

Kngel i
Ne '

50
60

100
100

19
3
6

5
2

16
2
3

1
1

14
16

38
30

140
120

1
1
1
1

3
8

35
29

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1

80
40

3
8

60
80
60
38

9
2
1
8
5

14

58
26

60
75

3
12
20
70
50
50
70
60 1

1
2

20
10

17
63
15»
57

96
84

42
39

U .
56
13
52

96
80 .

Mannheim .
Neviges .

Düren .

Klees , Fr . ,
Desch , Fr . ,

4
40
60

Stiebt
Prei »

*
2

Sch
Stic
Boi
Böl
Mei
We
We
Brä
Sah
Finl
Spoi
Tin
Wei

Am
Uhl

New -
Brü

St
Bi
Kf
Bii
M<
de
T*1

Dresden
Barme »

Köl »

4
20
50

ISO

per Kgr . 8 -

Schwelm .
Hückeswagen .

Birmingham .
Birmingham .

Elberfeld .

New -York .
New -York .
New -York .

Settrep .
Berlin .

Burgstädt .
Osnabrück .
Frankfurt ,

147
140

1

Flammd , Fr ,
Flammd . Frl . ,
Heep , Frl .,
Evers , Bent .,
v . Koppelow , Chem .,
Jäger , Kfm .,

Montag , Kfm ., Lorch .
Fredenchsen , m . Fm ., Petersburg .

Glas
Traj
v. Hi
Tayl
Eran

8a
Eule

II . K ich markt .

n . , , ioo „
Fette Schweine p . Kgr .

Hümmel „ „
Kalber . . . . » »

m . yidualitntnarki

&
*»nki

kohl,

’SFra

I . Kruchtmarki .

Weizen . . bei 100Kgr .
Safer . . . .. 100 „

Strauss , Kfm . , Frankfurt .
Hartoy , Kfm ., Berlin .

Heyl , Amtsger .-R ., Saarbrücken .
Demrath , Kfm ., Elberfeld .
Wachsmuth , Kfm ., Braunschweig .
Schnauffer , Kfm . m . Fr .,Pforzheim .
Schäffer , Kfm ., Neustadt .
Sternenberg , Kfm .,
Simons , Kfm ,
Edden ,
Worsey ,

60
84
60
60

Witt
Laux
Jansi
Shilli
v. Bi
Licht
iStei
N
otiem

D°re)
Otto,
Musel
’• Gäi

- » s » « « i - Uft - ndS . - i - giftce » » «

Nachbarorte .

Geboren : Am 16 . Aug ., dem Spezerei -

n «
"

,
“ ?W .

” *
Ä <■1 - » « *’ • b™ 3 - ” " ”

40
4
8

18
40
10
20

Vier Jahresielte » '

Kahn , m . Farn ., - ai ^
Holland , m . Fr .,
Lezwyn , m . Farn .,
Meyer ,
Mayer , 2 Frl . ,
Plumer , m . Fr .,
de Yaer , m . Fam .,
Walter - Horn ,
Oabourne ,
de Mot ,

30
- 2
- 4
- 12
- 18
- 4
- 8
- 15
- 8
- 10
- 2
- 10

80
- 50
480
2 -

t .
W
H<
Ki
Sc
H
T <

20
20

Borchers,Berg -R . m .Fn , Clausthal .

Obermann,O .- Contr . ,Schleusingen .
Homowska , Fr ., Posen .

Berliner Hofs

v . Ganetzky , Offizier , Petersburg .

v . Muchanoff , Fr ., Petersburg .

Zwei Blick » i
Metz , Fr . , Darmstadt .
Krümmer , Fr . m . Tocht ., Erfurt .

Goldener Brunnern
Rosenblatt , Gaisa .

Botel Bonck I

Werner , Kfm . ,
Steinberger , Kfm, .

Eisenbahn - Hotel i

Elfer , Rent .,
Brüssel .

Brandes , Amtsrath m . Fr . ,
Braunschweig .

Eine Ente . .
Taube .

Rauch , Kfm ., —

Dardy , Opernsänger , Budapest
Brendel , Reifenberg

Knipler , Fabrikbes . , Londo *

Witte , Kfm ., Iserloto

Klein , Fr . R .-Anw . Dr ., Koi >

Paleen , Fr . , Bj »

Botel „ Knn Bake “ * .
Jacob , Kfm .,
Böhm , Kfm ., Bri *

Seifert , 0oble >»

« » richt über die Preise für Natnralienuud a « dere

Lebensbedürfuifse zu Wiesbaden

^
Merstadt . Geboren : Am 21 . Aug ., dem Landmann Karl Friedrich

Jacob Stiehl e. T ., R . Wilhelmine Luise . — Ber ehe licht . Am 20 . Aug .,

der Tüncher Karl August Peter Marx von Königshofen , A . Jdst -in , und

Anna Katharine Göde von Bierstadt .

Kartoffeln p . 100 Kgr .

Handkäse per 100 „
Fabrikkase „ 100 .

Zwiebeln ,
100

Blumenkohl , per Stuck

Kopfsalat . » »
Gurken . . « »
Grüne Bohnen » Kgr .

Frische Erbsen P .SchPP .
Wirsing . . „ Stück

Weißkraut . „ ,,
Rothkraut . , ,,
Gelbe Rüben , Kgr .
Weiße Rüben „ .
Kohlrabi ( ob .- erdJP . St .

Preiselbeeren P . SchPP .
Trauben . . per Kgr .

Zwetschen per 100 St .
Eine Gan8 .......

IV . Brod und Mehl .

Schwarzbrod :
Langvrod perO .sRgi .

Run ^brod 0,s Kgr .
„ „ Larb

Hembach , Kfm -, Berlin .

Bovensieper , Baumeister m . Ir ,
Keipferdreh .

Schaaffbausen , Fabrikb ., Coblenz .
Oberstadt , p ^ urg -

v Haustein , Fr . Frfr . Rittergtsb .

^ m . Red ., Beuern .

Alleeoaali
Bredt , Kfm . m . Fr ., Barmen .

Bttren i

GraCy,
« olde - e Bette «

Grüner Wald « |
Zangemeister , Prof . O .-Bibliothek .,

Beckers , Rent . m . Fr ., Lütticn

Gierst , Kfm ., Fdd »

W agemann , O .- Amtsr . m . Fr ., Sulz

Bergmann , Lehrer ,
, k "

Cete , Kfm .,
Stöckicht , Fabrikbes .,

Bertram , Musik -Director , Siegen .
Müller , 2 Hm ., Usingen .

Clarenbach , Kim . , Ronsdort ,

Loretz , Kfm ., Frankfurt .
Europäischer Hof i

Westarp , Fr . Gräfin , Berlin

zruh - o. Rindfleisch « „
Schweinefleisch . , „
Kalbfleisch . . . . , .
Hammelfleisch . . „ „
Zchaffleisch
Dörrfleisch . . . „ .
Solberfleisch . . « *
Schinken ,
(spetf (geräubert ) H M
Schweineschmalz „ .
Nierenfett
Schwartenmagen :

frisch . .....
geräuchert . . . » „

Bratwurst . . . . „ ,
Fleischwurst . . . , „
Leber - u . Blutwurst :

frisch P . Kgr .
geräuchert

Sät «

(Wiesb . Bade -Blatt vom 26 . August 1882 .)
Einhorn «

24 . Aua , Karl , S . des Schuhmachergehilfen
— J - Am 24 . Aug ., Christine , geb . t

Peter Luft , alt 47 I . 11 M . 2 T . '

Meyer , Kfm . m . Fr ., Dresden .
Blume , Frl ., Dresden .

Sohal - lMp .

FranW * 1
Wett «» «» '

Wiesbaden vom 35 . August . j

(Seboien - Am 19 . Aug , dem Heizer Philipp Heinrich Schumacher
Gev oien . -am la .

23 . Aug , dem Tünchergehilfen Carl
e. S , N . Heinrich Christi .

           ig $ bent Tonkünstler

Hrrbold von Waldwimmersbach , Großherz . Badischen Kreisamts Heidel .

berg , bisher dahier wohnh . . - - - . ’
^

Gestorben : Am L

Seinrich
Thiel , alt 2 I . 1 M . 1 T .

» » « * « “ 25 1 ” ------ -- - - n ' '

Renckes , „ — •- - - —
Günther , Fr . Rt . m . Fam ., Duren .
Maclean , Rent ., England .

32 ; Bürk , Kfm .,
60 Assmann , Fabrikbes .,
60

i

Kuchs , Leipzig .
Barth , Fr ., Greiz .
Lieser , R .- Anw . m . Fr . , Hirschberg .

138
150
138
1 —
160
138
2 -
180
160
1 -

Weißbrot, :
a . l Wasserweck p . 40 Gr .
d . lMlchbrod „ 30 ,

Weizenmehl :
Vorschuß :

I . Qual . p . 100 Kgr .
IL „ „ 100 „

Gewöhnt , (sog . Weißm .)
p . 100 Kgr .

Roggenmehl „ 100 ,

V . Krisch .

Ochsenfleisch :
v . d . Keule . . P . Kgr .
Bauchfleisch . . „ „

8 -
230
150
7 —
4 —

12 -

138
150

Ätttt SS _________

Ein gut erhaltener , nußbaumener Ausziehtisch zu kaufen ^ ^ Zwillstig ^ e
'

S
^ '

uId ? D ^ Am ^ Aug ^ ^m ^ g^ er P -^
gesucht .

H
Näh . Friedrichstraße 40 , 2 Treppe « . 5302 Staber e T . - Am 21 Aug beut W BaDntm Thorn t . 6 .

Eine lackine Bettstelle m " Sprungrahwe und etnT

thüriger Kleiderschrank zu verkaufen Karlstraße 6 .
---

5376 gMCe ß t
L23 Aua . dem F ^ rikarbLer « MK « g

würdig zu verk . Chr . Gerhard , Schwalbacherstr . 37 . 46jj woWh ^
u

^
JtUbesy ^ ^ dahie ^

- Der Taglöhner

TäaliÄ snfche Mumachzwetscheu z . h . Taunusstr . 53 . 546b
. | riebii6 JM gtfS BBSSft #

von Hötzmdorf in Bayern , wohnh . d
'
ahter und die verw Maiie Gräf ,

aeb Sprenger von Schönmattenwaag im Odenwald , wohnh . dahier .

Am 20 . Aug , der verw . Maurer Anton
^

Seck von ^ derselt « s , 8L Idstein ,

wohnh . dahier , und Katharine Karoline Wutke von Bieberach in Württem¬

berg wohnh . dahier . — Gestorben : Am 18 . Aug , der Postdirector a . D .

Alexander v . Bobenbaußen , alt 61 I . — Am 21 . Aug , der S . des Tag¬

löhners Johannes Klüber , alt 31/ « St . — Am 24 . Aug , der Tüncher -

mdf
$ oÄ « uU% c6A5en : Am 18 . Aug , dem Schrttuer Friedlich

24 . Aug ., dem Laudmann Friedrich August Rossel e. S ., N . Friedrich

$n
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Brüssel .

England .
England .

Leipzig .
England .

Berlin .

ithek .( Mill , Bent . ,

Nur von NlldeShrim. Nur von Lorch

Ankunft in Wiesbaden :
7 ' 9 9 « 123 < 436 Q44

n , Er . ,

B
Richtung Limburg - Höch st - Frankfurt .

Sobernheim .

Rnb auf 0 ° (I rtbudrt

Berlin .
Berlin .

Brüssel .
Brüssel .
Brüssel .

an
tte

Abfahrt von Wiesbaden :
525 747 11 35 6 45

Ankunft in Limburg :
715 * 940 12 4 » 830

Rur von Ni-drrnhauftu

Fort ,
fork .
Fort
:trup.
erto .
rtä &
.rück ,
sfurt .

Hessische « udwigsbahn .
Richtung Wiesbaden » Niedernhausen .

Ankunft in Wiesbaden :
754 * 920 1055 1154 ** 22 » 554

720 * 755 925 1034

Neuwied .
Dillenburg .
Frankfurt .

Münster .
Neuwied .
Neuwied .

Thorn .
Siegburg .

Hannover .
Odernheim .

Solingen .
Leipzig .
Niesky .

Corner . Bent . m . Fr .,
Hughes , Bent . ,
Smith , Bent . m . Fr .,
Jones , Bent . m . Fr . ,

Petersburg .
Paris .

Heidelberg .
Heidelberg .

Hamburg .
., Haarlem .

England .
England .
England .

England .
England .
England .
England .
England .
England .

720 1043 1218 * 235 448 * 618
1030 **

Abfahrt von Höchst :
742 11 4 267 6 40 1050 * *

» Nur bl « Höchst. “ Nur bl« Nleörrn .
staustn.

Abfahrt von Limburg :
525 750 1035 235 652

5 715 9 * 1032 11 237 3 48 *
518 648 957 *
• Nur bi« RüdeSheim .

Ankunft in Höchst :
7 23 948 12 34 433 8 47

Ankunft in Frankfurt (Fahrth .) :
744 1010 1256 2 » * 455 552 *

99
• Nur von Höchst.

* chttt > enhofi
' ° rgrmst . m . Fm ., Bautzen

Tournai .
Yersey .

Dahlhausen
Berlin .

Hohnscheid .

Bürtte , Kfm .,
Len sch , m . Fr .
Bley , m Fr ,
Bod , m . Fr ,
Schlemmer ,
Strauss . Kfm .,
David , Kfm .,

Hotel
Bayer , Dr . ,
Gayern , Bent .,
Breuning , Kfm .
Huhn , Stud .,
Katz , Bent . ,

Meteorologische Beobachtvoge «
der Station Wiesbaden .

Götterswikerhamm .
Hotel llctorlai

Gayant , Kfm .,
Simon , Bent .,
Müller , Bent ,
Bernd , Bent . m . Fr . ,
Brinkmann , Bnt m . Fr .
v . Forstner , Frl . Bent .
Hufeland , Frl . Bent ,
Lenssen , Pastor m . Fr . ,

len «
eter
S .

ug .,
>ner
tu6
den ,
tise ,
;ner
von
ilbel
irSf ,

lein ,
trat «
i. D .
Las¬
cher«

drich
dem

lug .,
dem
Am

drich

drich
» ug .,

und

üssel .

iweig .
legen .
Ingen ,
isaorf .
.kfurt ,

erlobi
KS1»

Berti »
» “ •
Berti »
Berli »
loblei »
*

Pari >

, ond <i*

vin der Leuw , m . Sohn , Holland .
Villa Kaoaai

v Soeterwonde .Bar . m . Fm ., Haag
Orloff-Denisoff , Fr . Gräfin m . Bd ,

Petersburg .
Curanstalt Nerothal 1

Aschoff , Kfm ., Bischweiler .
Uhl, Würzburg .

Alter Nonnenhofs

Fulton , Frl . Bent ., England .
Torma , Frl . Bent . , Ungarn .
Simons , Kfm . m . Fm , Düsseldorf .
Crome , Just .-B . m . Fm ., Leipzig .
Usmar , Beni . ,

"
Owens , Bent m . Farn, .

dberg .
iitticn
Fulda
„ Suli
Iburg ,
•esdea
irme »

KöU
lapeet
mberg
ondo «

Bukarest
Smallpage , Bent , m Fr ., Köln .

_ Hhein - Hotel «
Wirth , 2 Frl , Düsseldorf .Uaui , Frl ., Düsseldorf .
Janson , Frl . , Düsseldorf ,
onilhngton , Fr . m . Tcht ., London .

™lon . Fr . , Berlin .
, 0, ^97^ Id , Frl ., Bernburg .•bteinwehr , Fr .Gener .,Düsseldorf
Rk

**1 ^ r ‘> Hamburg .L’ enon du Prd , Graf m . 2 Söhn .,

eh , Fr . ,
ten ,T

Brü

Frankfurt .
Barmen .

Solingen .
Bechtheim .

Bockenheim .
Hofs

Paris .
Jedo .

Manilla .
Stuttgart .

Frankreich .
Paris .

Peale , Bent ,
Horwood , Bent . m . Fr .,
Horwood , Bent ,
Horwood , Frl . Bent . , rmgiana .
Antridge , Bevd . m . Fr ., England .
Bussel , Bent . ,

" ’

Haynes , Dr ,
Burton , Bent .

Peguignot , Kfm .,
Ferby , Fr . Bent . ,
Coekelberg , Fr . Bent ,
Bellefrond , Bent . ,
Wittkopf , Amtsr . m . Fr ., Stuttgart .

Wegeleben .
Berlin .

Lux . Apotheker ,
Wolff , Dr . med .,
Cox , Fr . Bent .,
Twin , Frl . Bent , x .ugl « uu .
Delakant , Bnt . m . Fr . , Charlerelle .
Link , Fabrikb . m . Fr ., Stuttgart .
Kochendoerffer , Fr . Staatsrath m .

2 Kind . u . Bed ..

England .
England .
England .

- London .
Zappos , Bent . m . Farn . u . Bed .,

Wolff ,
Hertsch ,
Königsberg , Frl . ,
Scholl , Frl .,
Hamm , Frl ,
Toobe , Fr .,

Nassauer
Shelley ,
Bair ,
Kempermann ,
Burckhardt , Dr .,
Mossaut ,
de Gessler ,

Hamburg .
Gölzau

Bienhost .
Bad Ems .

Köln .
Köln .

Weins s
München .

Schrolenhausen .
Hanau .

Looten - Hull .

w . Fr .,
J? *®, Dr . m . Farn . ,■uscba -Butz , Frl . ,*• Gärtner , Frhr . ,

Villa Bosenhain :
v . Stemburg , Frl . , Lützschena .

Pension Mon -Bepos :
Jacquelin , Frl . Bent . m . Nichte ,

New - York .
Ehsabethenstrasse 13 :

Haymann , Kfm ., Birmingham .
Kapellenstrasse 25 :

Maede , Sir , Generalmajor m . Fm .,
London .

Parkstrasse 6 :
Brand , Fr . rn . Farn . , Schweiz .

Berlin .
Philadelphia .
Philadelphia .
Philadelphia .

. — , Philadelphia .
ville - Puget , m . Fr . , Brighton .

Hotel Vogel 1
v . Kröcher , Bittmeister m . Fr . ,

Charl ottenburg .
Hattingen .

, Rheinbahn .
Abfahrt von WleSbaden :

v . Hengstenberg , Bar ., Frankfurt .
Hersfeld .

Fremden - Führer .
Höfliche Sclmneplele . Sonntag den 27 . August : „ Carmen “

Montag den 28 . August : „ Egmont
“

."
c Hk

*
7?en Brazen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abendso Unr : Loncert .

Kochbrunnen . Concert Morgens 6 ' / ' Uhr .
oe Geöffnet : Montag , Mittwoch und* reitag von 2 — 6 Uhr .

Astronomischer Salon und Mikroskopisches Aquarium
Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr -
Astronomische Soiröe .

Hemälde - Hallerie des Nass . Hnnstvereins ( im Museum ) .M1
.LAu,snahme des Samstags täglich von 11— 1 und 2 — 4 Uhr

geotinet .
” erk

^
r ? c ?,e • Ann ^ ausstellunq ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

laglich von 8 — 7 Uhr .
I »ande8bibliothek . Geöffnet : Während des Sommers

täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus -
leihen und zur Bückgabe von Büchern Vormittags von 10 - 2 Uhr .Mals . Post (Bheinstrasse 9 , Schutzenhofstrasse 3 und Mittelpavillon

, , . . ,de5 neuen Colonnade ) . Den ganzen Tag geöffnet .
« .

* ch,OHS (am Markt ) . Castellan im Schloss .“ alalrTeIesra,ll,en ' A,,,t (Rheinstrasse 9 ) . Geöffnet : Von 7 Uhr
Morgens bis 12 Uhr Nachts .

Protestantische Hauptkirche ( am Markt ). Küster wohnt inder Kirche .
Protest . Bergkirche (Lehrstrasse ) Küster wohnt nebenan .
J ? ( Michelsberg ). Sjnagogeu - Diener wohnt nebenan ,« riechiche Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum
_____

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

_ __ . Bonn .
In Privathüsaern ■

Hotel du Nord ,
Gltser , Kfm . m . Fr ., Kowno .
Trapet , Remagen .’ •Hasselt , Lehr . Dr . m . Fr .,Aachen
iaU ° ri London .

London ,
mggs , m . Farn ., Bochester .
Wade , Apoth . m . Fr ., Sommerfeld .* ulcke , Fbkb . m . Fr ., Sommerfeld .

Weiner Schwan t
Gröninger , Kfm . m . Fr ., Ahaus .
Rödler , Fr . m . Tochter , Altona .

Hotel Spehner ,
Sibille , Paris .
Wemmers , Kfm . m . Tcht . , Cleve .
Philipp , Tonkünstler , Hamburg ,
v Brunnow , Fr . m . Ncht ., Berlin ,
v . Kerthen , Frl ., Freienwalde .

Spiegel ,
Löffler , Bensheim ,
v . Rehfuss , Fr ., Berlin .

Taunus - Hotel ,

# • . 200

: Br . Hempner ' a Augen¬
heilanstalt ,

Wilhelmy , Frl . Bent . , Darmstadt .
Goldenes Kreuz ,

Kulimann , Kreisarzt Dr . m . Fr .,
Altenstadt .

Schwarz , Kfm .,
Stiehl ,
Bopp, Kfm .,
Böltger , Kfm .,
Mertens , Frl . ,
Werth , Frl . ,
Werth , Fr . ,
Brühl , Kfm ,
Salzsieder , Secretär ,
Finkenauer , Gutsb . ,
Sporleder , Stud . ,
Tänzer ,
Wendt , Fr .,

lerl - - -“ o- ruger , m . r r . , nngnton .
lerlai * 6rer , Brauereibes , Nürnberg .

Kahrteu - Pläue .
Nassauische Eisenbahn .

, TaunuSbahn .
Abfahrt von Wresbaden : , Ankunft in MeSbaden :

630 7 <l -f- 830 * 9 7s - 10 39 f ; 7 42 + 82 * 915 + «n 50 11 25 +
H *

1
a13

"*" 3 50 f 4 50 ** j 1222 * * 15f 257 320 ** 411 |
7 741t 820 ** j 5 27f 620 * * 71f 8 40f 1010 +

9 » t 1018 ; 1152 -|-

♦ Nur MS Mainr ’ Nur von Biebrich. " Rur von mein, ,t Brrbinduu « nach « »den. f Berbindun « von Soden .

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Medcrnbausen -

611 836 1158 351 733 | 6 37 92 1147 34
“

8
'

Richtung Frankfurt - Höchst - Limburg .
A b f a h r t von Frankfurt ( Fahrth .) ; ~

। Hömerbad 1
fWtphal , Beg - Bath , Arnsberg .
t06 ®: Rent . , Chemnitz .
?»nkiewiez , Dr , Posen .
T* ° genberg , Geh . Begierungs - u .
L^ rath ’ “ • Fr - Trier .Dr ., Leipzig .
Hf Hose 1
« ransecky , Genet , u . Gouvern

Fr . u . Bed .,
eh ,

1882 . 25 . August .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Täglicher
Mittu .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro □ ' ta par . Cb .
'

748,5
+ 6,8

3,14
86,6

S .W .
stille .

Völl heiter .

747,0
+ 15,0

3,44
48,5

S .W .
mäßig .

s. bewölkt .

743,6
+ 11,0

4,44
86,1

S .W .
s. schwach ,

bedeckt .
Regen .

746,37
+ 10,93

3,67
73,73
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Meldebücher des Thierschutzvereius liege « offe «

bei den Herren Chr . Jstel , Webergasse 16 , Stadtuhrmacher Walch , Lang¬
gasse 45 , Herm . Schellenberg (Buchhandlung ) , Oranienstraße 1.

Berloosunge « .

(Preußische Classenlotterie . Ohne Gewähr .) Bei der am
25 . August fortgesetzten Ziehung der 4 . Classe 166 . König ! , preußischer
Classenlotterie fielen : 1 Gewinn von 75 .000 M . auf No . 65415 , 1 Gewinn
von 15,000 M . auf No . 13833 , 3 Gewinne von 6000 M . auf No . 40796
86147 und 88352 , 39 Gewinne von 3000 M . auf No . 112 1058 3096 5274
21069 25262 26136 26520 29194 29522 29635 32757 33290 33993 37284
44202 45710 46016 48835 51793 52181 52531 53930 54342 54588 55479
61608 62048 62788 63658 65566 70340 70601 74802 80347 81346 82016
87857 und 89232 , 45 Gewinne von 1500 M . auf No . 1358 4094 4208
8189 9878 10163 11279 13336 18298 20076 20489 21797 22956 25141
26281 26329 30528 34272 34965 36538 41518 51200 54931 56454 58707
58708 60409 60421 61932 62604 65690 66392 68919 69387 74542 74595
79458 86118 86465 86681 88589 90017 90195 91548 und 91994 , 80 Ge¬
winne von 550 Mk . auf No . 1089 1920 4835 7321 8218 8608 10550
11127 11186 11572 12872 15022 15108 15999 16336 16675 16924 17062
17067 17498 18079 18961 19336 19373 20326 20423 20728 21163 22365
27657 28732 31087 33789 34321 37170 37509 37572 38948 40184 41173
41581 44509 45454 48408 49706 51037 51914 54577 54933 55471 55851
57995 58423 60075 60210 60219 62370 64007 68413 71989 72513 74657
74956 75344 76684 79045 79070 79795 81313 81698 81914 82523 82654
83593 84084 86338 91180 93324 93971 und 94087 .

Frankfurter Oonrse vom 25 . August 1882 .

20
16

4
Imperiales
Dollars in Gold

20FrcS .- Stücke . 16
Sovereigns .

" "

Wechfel .

i Amsterdam 168 .60 bz .
: London 20 .475 - 70 bz.

Paris 81 .15 bz .
Wien 171 .80 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 4 °, ->.

: ReichSbank -Dtsconto 4 ".'.>.

Geld .

Holl . Silbergeld — Rm .
Dukaten . . . 9 , i

. - Pf .
55 - 60 .
24 - 28 .
37 - 42
74 - 79 „
16 - 20 .

Milder aus Wiesbadens Vergangenheit /

XXVI . Sitten und Gebräuche .

Werfen wir einen Blick auf das Leben und Treiben der Einwohner

unserer Stadt in vergangenen Zeiten , so sind es die Gebräuche und Zu¬

stände des 16 . und des vergangenen Jahrhunderts , die diesmal unser

Interesse in Anspruch nehmen .

Mit manchem alten Herkommen brach Graf Philipp , der Altherr .

Wir wissen von ihm , dessen Regierungszeit in die Jahre 1511 bis 1558

fällt , daß er sich in den ersten Jahren derselben wenig um die allgemeinen

Reichsangelegenheiten kümmerte , dafür aber umsomehr das Wohl seiner

llaterthanen und seines Landes im Auge behielt und namentlich eifrig

bestrebt war , die schlechten Finanzverhältnisse , die ihm sein Vater , Graf

Adolf III ., hinterließ , zu verbessern .

Schon seinen Regiernngsantritt bezeichnete eine für seine Wiesbadener

Unterthanen höchst wichtige Handlung , indem er durch Edict vom 15 . Sep¬

tember 1511 den alten Brauch , welcher verwaiste Kinder von der Beerbung

der kinderlos verstorbenen Geschwister von Vater oder Mutter ausschloß

und das verbliebene Vermögen den überlebenden Geschwistern dieser allein

zuwies aufhob . Damit hatte er für seine beiden Herrschaften Idstein und

Wiesbaden ein einheitliches Erbrecht geschaffen , denn sowohl dort wie in

Frankfurt , dem damaligen Oberhof Wiesbadens in Rechtssachen , war schon

mehrere Jahre früher derselbe Gebrauch , und zwar in Idstein von dem

gleichnamigen Oheim unseres Grafen Philipp , außer Rechtskraft gesetzt

worden .
Wie dieser Act den RechtSsinn des Landesherrn bekundet , so docu -

mentiren sich in anderen Erlassen seine Bemühungen nicht nur zur Regelung

der eigenen Finanzen , sondern auch derjenigen seiner Unterthanen durch

Abschaffung der bei allen möglichen Festlichkeiten , wichtigen und unwichtigen

Ereignissen üblichen Gelage und Schmausereien , kurz , zur Einführung ge¬

ordneter , solider Verhältnisse .

Bon den vielen Ordnungen und Vorschriften für Handwerker und

Taglöhner , Beamte und Diener soll hier nur der unter dem 22 . Februar

1524 für den Keller Ludwig End st ein zu Wiesbaden ausgestellte Be¬

stallungsbrief hervorgehoben werdm . Nach diesem hatte Endstein während

* Nachdruck verboten .

der Abwesenheit des Grafen von Wiesbaden einen Hausknecht , der jedoch
zugleich als stellvertretender Rechnungsführer , sowie zur Instandhaltung
der Weingärten und Wiesen verwendbar sein mußte , sodann einen Schch !
meister , zwei Mägde , einen Knecht für den Mühlkarren und einen MüM
knaben zu halten , für deren Beköstigung und sonstige Bedürfnisse 4
jährlich 182 fl . „ schlecht Geld " erhielt . War der Graf zeitweilig in £BitgJ
baden anwesend , so hatte der Keller dessen Tafel zu versorgen , und
jeden Imbiß für ihn und seine Gäste „ zu vier guter Essen " für 20 MI
für die Dienerschaft , den Imbiß zu drei Essen oder Gängen , für 2 Albniß
( 1 Albus oder Weißpfennig = 2 Kreuzer ) , ferner die Morgensuppe , d«
„ Afteruntertrunk

" und den Schlaftrunk für je 4 Pfg . für jede Person .
Im Uebrigen wurden alle Mahlzeiten im Schloß , die bei so viel«

Gelegenheiten von der Herrschaft auszurichten waren , abgestellt . Das be
Hinrichtungen übliche Essen der Schultheißen und anderer Personen („ungt
fähr uff 16 “) sollte in Zukunft jeder Person mit 2 Weißpfennigen , bet
Stadtgericht mit 1 fl . und die den Schultheißen vorzustellende Zehrm -
bei Ablieferung erhobener Renten mit je 1 Weißpfennig vergütet werd «
Die gemeine Bürgerschaft , wenn sie auf Aschermittwoch nach alter Gewöhn
heit vor das Schloß ziehe , Mte ^ anstatt der bisherigen Labstallung 1 (
für Alles erhalten , und für das

'
am Tage der Prozession zum Klost -

Clarenthal , die gewöhnlich auf St . Margarethen stattfand , herkömmlich
Mahl waren jeder Person ( „ ungefähr uff 54 " Geistliche , Lehrer , Schöff «
Geschworene rc .) 2 Weißpfennige zu verabreichen . — Graf Philipp , bet
Jungherr , änderte später diese Bestimmung dahin ab , daß wenigstens die
auswärtigen Geistlichen und Lehrer in einem Gasthause gespeist wurde ».

Bemerkt sei hier , daß vor der Reformation außer der vorerwäh »tei
Prozession jährlich auf Palmtag auch eine Flurprozession gebräuchlich tot»,
bei welcher die Schützen Kreuz und Fahnen trugen und dafür von der
Stadt ein halbes Viertel Wein und für einen „ Dreiling " Brod erhielte»
Ferner umritten am Himmelfahrtstage die Dienstknechte die Flur , ioofir
ihnen , gleichfalls von der Stadt , drei Viertel Wein gereicht wurde » -
Die ceremoniöse Feierlichkeit , mit welcher noch lange nachher das Stadt »

gericht die Gemarkungsbegängnisse vornahm , mag ein Ueberbleibsel jener
Flurprozessionen gewesen sein . Im Jahre 1686 fand beispielsweise ein
solcher Grenzbegang statt , bei dem man am St . Nicolastag den Anfang

„im Bahnholz
" machte . Während der Wegräumung der Sträucher uni

Erde zur Bloslegung der Grenzsteine zogen die Schulknabeu mit da
Trommel und unter Absingung von Kirchenliedern dreimal um jeden
Gemarkstcin .

lei

ittii
and

2
221
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sowi
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rai

(Schluß folgt .)

6d
M
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herrscht und Ordnung und Gottesfurcht große Pflege gefunden zu &* *•

Außer verschiedenen Weinstrafen für Versehen am Stand werde » d«

Strafen angedroht Dem , der mit Jemandem Hader beginnt , 1 WeißM " ^

Die obige Kellers -Bestallung besagte endlich noch , daß auch die M
und Zehrung „der Kirben halber uff dem Sand ( Gegend der Häfner - »ni

Mühlgasse ) oder in der Kapelle im Schloß "
künftig in Wegfall lommen

und nur dem messelesenden Priester und dem Sänger Kost gereicht werden

solle . Leider ist hierbei nicht angegeben , wem die Zehrung an dem Kirmes

tage auf dem Sand zustand . Vermuthlich aber waren es die Armbruß '

schützen , zu deren Rechten u . a . auch die Vergebung der Budenplähe auf

dem genannten Festplatze gehörte , wie wir aus der AmtmannsbestallM
von 1560 erfahren , die unter den Utilitäten des Amtmanns die Vergebung
der Plätze auf den Kirchweihen mit dem Zusatze anführt : „ ausgeschied «

der Platz zu Wiesbaden , der stehet den Armbrustschützen zu verleihen zu.
'

Nach einer im Staatsarchive vorhandenen Ordnung dieser Gilde au*

jener Zeit , die manche , für unsere heutigen Schützcnbrüder gewiß n$

uninteressante Schiebregel und Verhaltungsvorschrift enthält , indeffen vü

Rücksicht auf die Raumverhältnisse hier nicht vollständig wiedergeged ®

werden kann , scheint ein recht gcmüthlicher Geist in der Gesellschaft V

tilt '

V
üb i

Dem , der fluchet oder einen Anderen Lügner nennt , 2 Weißpfennig ,
der einen neueintrctenden oder ungeübten Schützen verspottet , 1 ^ °8

Wein . Wer eines Mitschützen Bolzen krümmte oder beargwöhnt würd ' ,

einen „ Vortel " unter seinen Kleidern zu tragen — der Glaube , daß d»r°>

Beisichtragen übernatürlicher Mittel günstigere Schießresultate erzielt werd «

könnten , war damals nicht selten — , der durfte am selben Tage nicht ®

schießen und ging seines Schießzeuges verlustig , welches er dann für 5Jt6 * -

wieder einlösen konnte . Wer aber gar die Schießhütte verunreinigte oWl

den Anstand verletzte , dem wurde einer seiner Schuhe von den Füße »

zogen und an dem vorüberführenden Wege als Schandzeichen bis zwGWch

nächsten Schießen aufgehängt . Gleiche Strafe traf Den , der eine «

Bestraften vor dem nächsten Schießen zu seinem Schuh zu verhelfen iuVlK

i 3,
MuJ
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